
für Halle vierteljährlich bei premereg

t 2,50 du eke25 ausſchl Zuſtellungsgebühr
h u von allen Reichs

n angenommenIm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manuſkripte
wird keine Gewähr übernommen

Nachdruck nur mit Quellenangabe
SaaleZtg geſtattet

ſprecher der Redaktionn n u 483 e
en tsſtelle G uſtrabe Telephon r Ja

Nr 165

Pie Annahme des S 7 im Spiegel der Parteien

Jn temperamentvollen Artikeln haben die Blätter
aller Parteien Stellung zu der denkwürdigen Sonnabend
Sitzung genommen und es iſt eine intereſſante Lektüre
zu verfolgen wie ſie ſich je nach Partei zu der Abſtim
mung über den entſcheidenden Paragraphen den Sprachen
paragraphen auslaſſen Selbſtverſtändlich ſteht dabei die
Eröxterung über das Verhalten der Liberalen im Vorder
grund Die Liberalen haben ja den Ausſchlag gegeben zu
Gunſten des Paragraphen ihre Führer haben die ſchärfſten
Waffen zu ſeiner Verteidigung geſchwungen Da iſt es
denn ſelbſtverſtändlich daß ſie auch den Löwenanteil am
Lob und am Tadel erhalten Nachſtehende Auswahl gibt
unſern Leſern ein einigermaßen vollſtändiges farbenreiches
Bild
Der Berliner Börſen Courier leitartikelt

Seit 40 Jahren hat der Liberalismus ein einheitliches
Reichsvereinsgeſetz gefordert deſſen Grundzüge liberaleren
Charakter tragen ſollten als die Vereinsgeſetze in Preußen und
Sachſen Jetzt bot ſich die Gelegenheit dar ein ſolches Vereins
geſetz für das ganze Reich zu ſchaffen Welcher Liberale
hätte nicht gewünſcht daß man es ſo liberal
geſtalten möchte wie die ſüddeutſchen Staaten
Vereinsgeſetze haben Die politiſche Kräfteverteilung
im Reichstag zwang aber dazu den Weg des Kompromiſſes mit
den Konſervativen zu beſchreiten und wenn auf dieſem Wege
die Hemmniſſe des S 3 über die Anmeldung der Verſammlungen
und der ſchwere Ballaſt des Sprachenparagraphen mitgenommen
werden ſo mag es leicht ſein in Volksverſammlungen und
Zeitungsartikeln über Verrat am Liberalismus zu reden

Das Berl Tageblatt führt aus
Wir haben nie einer unfruchtbaren rein doktrinären

Oppoſition das Wort geredet Aber wir ſind allerdings der
Meinung daß der Freiſinn gerade beim Vereinsgeſetz nichts
weniger als geſchickt operiert hat Er deckte ſeine Karten zu
früh auf und mußte deshalb weiter nachgeben als er bei
einer vorſichtigen Taktik nötig gehabt hätte Die Regierung
hat verhältnismäßig mehr Ruhe bei den Verhandlungen gezeigt
und ſie hat deshalb auch mehr erreicht obgleich ihre Situation
eigentlich viel bedenklicher war als die der freiſinnigen Parteien
Sie konzentrierte ihre ganze Kraft auf den einen Punkt nämlich
die Einſchränkung der polniſchen Propaganda Jn dieſer Rich
tung hat ſie denn auch alles erreicht was ſie braucht um der
preußiſchen Oſtmarkenpolitik auf dem Wege des Reichsrechts
zu Hilfe zu kommen Jede Störung der Sitten und Gebräuche
der loyalen Bevölkerungsteile ſoll wie wenigſtens der Staats
ſekretär v Bethmann Hollweg geſtern erklärte vermieden
werden Die Franzoſen Dänen Litauer und andere fremd
ſprachliche Elemente brauchen ſich nicht zu beunruhigen nicht
ihnen nur den Polen gilt der Kampf Gerade deshalb erhält
freilich der S 7 den Charakter des Ausnahmerechts Darüber
muß man ſich klar ſein und ebenſo darüber daß der Freiſinn
in der Sprachenfrage mehr Entgegenkommen
gezeigt hat als zur Durchbringung des ganzen
Geſetzes unbedingt nötig war

Die Deutſche Tageszeitung ſchreibt
Es iſt ein ſehr beachtenswerter Fortſchritt in der Er

kenntnis der Polenfrage wenn ein ſo eifriger Demokrat aus
Süddeutſchland erklären konnte daß die polniſchen Verhältniſſe
durchaus nicht ſo klar liegen wie man ſich das bisher in Süd
deutſchland gedacht habe und daß er durchaus nicht Luſt habe
für die Polen eine Lanze zu brechen die wohl die gkeichen
Rechte wie die andern Staatsbürger beanſpruchen aber von
den gleichen Pflichten nichts wiſſen wollen Wir haben dieſe
von den anderen Linksliberalen mit Beifall begrüßte Stelle
ſeiner Rede hier wörtlich wiedergegeben weil ſie ein neues
Programm bedeutet zu dem man die linksliberale Fraktions
gemeinſchaft nur beglückwünſchen kann Wir werden vielleicht
in Zukunft noch Gelegenheit haben auf dieſe verſtändigen
Worte hinzuweiſen

Jm Tag ſagt der Abg Erzberger
Die Ausführungen des Badenſers Zehnter mit der ſinn

reichen Anwendung des Auguſtiniſchen Spruches Jm Not
wendigen Einigkeit im Zvweifelhaften Freiheit in allem
aber die Liebe packte den ganzen Reichstag Wäre nicht die
Mehrheit an den Block geſchmiedet geweſen ſo wäre hier dem
redneriſchen Erfolge auch der geſetzgeberiſche gefolgt und der
Block hätte in Süddeutſchland das 47 Zentrumsabgeordnete
ſtellt einen großen moraliſchen Erfolg erzielt Vom partei
taktiſchen Standpunkt aus kann es mir nur erwünſcht ſein daß
er die Gelegenheit verpaßte moraliſche Eroberungen zu machen
Der Eifer aber mit dem der bayeriſche Geſandte unter Hintan
ſetzung der Jntereſſen ſeines Landes für Preußen einſprang
wird noch ein Nachſpiel in München haben
Germania

Es handelt ſich bei dem Sprachenparagraphen wie dies
von vornherein als feſtſtehend angenommen werden konnte um
ein Ausnahmegeſetz gegen die Polen Man kann
ſogar den Gedanken nicht unterdrücken als ob dieſes Aus
nahmegeſetz der eigentliche Kern und Zweck des
ganzen Vereinsgeſetzes ſei wobei die geringen Ver
beſſerungen welches dasſelbe in Preußen und anderen Einzel
ſtaaten herbeiführen ſoll durch Verſchlechterungen für die ſüd
deutſchen Staaten wieder aufgehoben werden ſo daß das
Reichsvereinsgeſetz gewiſſermaßen als ein Mantelgeſetz für die
Ausnahmebeſtimmungen gegen die Polen erſcheint während
die Beſtimmungen über das Vereins und Verſammlungsrecht
nur als Dekoration dienen

Saale Zei
Halle a Dienstag den

Morgen Ansgabe

Zweinndvierzigſter Jahrgang

Der Vorwärts ruft unter der Ueberſchrift Das ſechzig
prozentige Ausnahmegeſetz

Sollte irgend einer der Macher dieſes Geſetzes ſich nun
wirklich einbilden daß die ſo ſchikanierten Polen zu Kreuze
kriechen werden ſo wird er bitter enttäuſcht werden denn natür
lich wird dieſes Ausnahmegeſetz wie erfahrungsgemäß ein
jedes aufreizend auf die Polen und Dänen wirken wie es kein
Agitator vermöchte und wenn er in ſeiner Mutterſprache gleich
einem Demoſthenes zu reden wüßte So wird deshalb das
Geſetz auf die polniſche Bewegung in zweierlei Richtung ein
wirken Es wird den Haß gegen die Unterdrückung noch mehr
verſchärfen und gleichzeitig durch Zerſtörung des letzten Reſtes
von Achtung den die Regierung bei der ſonſt ſo fügſamen polni
ſchen Bevölkerung genießt dieſer Bewegung einen immer mehr
antiautoritären und demokratiſchen Charakter verleihen
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Deutſches Reich
Zur Kaiſerreiſe

Die Hohenzollern mit dem Kaiſer und der kaiſer
lichen Familie an Bord iſt Montag vormittag in Beglei
tung des Kreuzers Hamburg und des Depeſchenbootes
Sleipner ſowie des italieniſchen Panzerkreuzers Fer
ruccio von Meſſina nach Palermo in See ge
gangen

Harte Nüſſe für Polonien
Nachdem der Boykott der deutſchen Waren den Polen

nicht recht geglückt iſt ſuchen ſie andere Beſchlüſſe Sie
ſcheinen dabei aber nicht die rechten Wege einzuſchlagen
Aus Peſt wird folgendes dazu gemeldet

Der Ackerbauminiſter Daranyi empfing am Sonn
abend eine Abordnung polniſcher Kauf
leute die größtenteils aus Krakau kamen Jhr
Wortführer Stanislaus Sierkowski führte aus daß die
Polen gerne eine wirtſchaftliche Annäherung an
Ungarn ſuchen würden da ſie infolge der preußi
ſchen Polenpolitik die Beziehungen mit Deutſch
land ſo weit wie möglich abbrechen wollten Daranyi
fiel dem Redner ins Wort und erklärte daß dies in
das Gebiet der Politik gehöre und daß er ſich in eine
Erörterung über dieſe Anregung nicht
ein laſſen könne

Das iſt die einzig richtige Antwort und angeſichts der
geſchichtlichen Tatſachen wird ſie der ungariſche Ackerbau
miniſter nicht ohne Grund gegeben haben er wird ſchon
ſeine Leute kennen

Anſcheinend aber ſollen die Polen dennoch Unter
ſtützung erhalten und zwar von einem lieben Bundesbruder
Deutſchlands Dafür ſpricht wenigſtens folgende Meldung
der Frankf Zeitung

Das italieniſche Konſulat in Lemberg hat
der Zeit zufolge an das italieniſche Handelsminiſte
rium eine Denkſchrift gerichtet die unter Hinweis auf
die preußiſche Enteignungs Vorlage die
Entſendung von Kollektivagenten italieniſcher
a nach Galizien empfiehlt um die deutſchen

abrikate zu verdrängen
Angenommen daß die Nachricht zutrifft können wir

dieſem Eifer des bundesbrüderlichen Jtalianiſſimi mit Ruhe
zuſchauen am Ende ſiegt auch bei den Polen der Sinn für
das Beſſere und Vorteilhaftere und gegenüber Jtalien
braucht die deutſche Jnduſtrie zum mindeſten den Vergleich
nicht zu ſcheuen

Der größte Arbeitgeber

Die preußiſch heſſiſche Staatsbahnver
waltung zählte ſeither 165,297 obere mittlere und untere
Beamte Am 1 April ſind neu hinzugetreten 8809 etats
mäßige Beamte ſo daß deren Geſamtzahl nunmehr 174 106
beträgt Dazu kommen noch rund 200 000 im Arbeiterver
hältnis ſtehende bei der preußiſch heſſiſchen Verwaltung be
ſchäftigte Leute Die Geſamtzahl aller Beamten und Ar
beiter hat am 1 April die Zahl 374,100 überſchritten

Ueber den Strafvollzug am Grafen Lynar
hatte die Deutſche Reichsztg wie wir erwähnt haben
mitgeteilt daß der Graf im Gefängnis zu Siegburg Ver
ünſtigungen unzuläſſiger Art genieße Der Strafanſtalts
irektor in Siegburg Herr v Lepel ſchreibt nun aber der
Tägl Rundſch

Der Gefangene Graf zu Lynar der Anſtalts
kleidung trägt im Betriebe der Anſtalt
beſchäftigt wird und wegen Vergehen verurteilt
worden iſt die nicht mit Zuchthaus oder Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte bedroht ſind genießt nach der
Dienſtordnung zugelaſſene Ausnahmen ſo auch nach
Anordnung des Arztes Selbſtbeköſtigung die aus einem
Speiſehauſe bezogen wird Wein oder Vier erhält er
nicht Da das Rauchen den Strafgefangenen nach der
Dienſtordnung überhaupt unterſagt iſt hat der Ge
fangene Lynar hierzu auch keine Erlaubnis erhalten
und raucht alſo auch nicht Jm übrigen richtet ſich ſeine
Behandlung genau nach den erlaſſenen Beſtimmungen

Parlamentariſches
Jm Abgeordnetenhauſe einigte ſich der Senioren

konvent dahin daß neue Anträge zum Nachtragsetat im Plenum
nicht geſtellt vielmehr die Beſchlüſſe der Budgetkommiſſion gut
geheißen werden ſollen Der Antrag der eine Vorlage betr die

7 April
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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pig ſolche aus Halle mi

20 Pig berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtratze 63 ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 P

Erſcheint wöchentlich zwöltmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 1 Telephon Nr 590 u 591
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Erhöhung der Bezüge der Geiſtlichen fordert ſo llder Budget
kommiſſion überwieſen werden

Allgemeine Mitteilungen
Nach amtlicher Feſtſtellung wurden bei der am 1 d M

im erſten hannoverſchen Wahlkreis ſtattgehabten Reichstags
ſt ichwahl 21787 Stimmen abgegeben Er erhielten Fegter
Frſ Vp 12 687 Groeneveld deutſch ſozial 9015 Stimmen zer

J 5 Fegter iſt ſomit gewähltſplittert waren 85 Stimmen

Heer und Flotte
Staatsſekretär v Tirpitz hat einen Urlaub bis Ende

April erhalten den er auf Sardinien zubringt
Für den Generalmajor Wyneken der die 82 Jn

fanteriebrigade übernimmt iſt Oberſt v Glaſenapp zum
Jnſpekteur der Marineinfanterie ernannt worden

Die neue Felddienſtordnung über deren Jnhalt bisher
nur auf Kombinationen beruhende Mitteilungen in die
Oeffentlichkeit gedrungen ſind hat in den letzten Tagen
Offizieren des Generalſtabes des Kriegsminiſteriums und
der Kommiſſion die ſie bearbeitet hat vorgelegen und ſt
nunmehr in den Druck gegangen Der neuen Vorſchrift iſt
eine Order des Kaiſers vorgedruckt die nach der
N G wie folgt lautet

ch genehmige die beifolgende FelddienſtordnungSow di ihre Beſtimmungen bei der Ausbildung der

Truppen im Frieden zur Anwendung gelangen ſind die
Einſchränkungen zu berückſichtigen die durch geſetzliche
Vorſchriften und die Friedensverhältniſſe bedingt wer
den Der für die Handhabung des u gelaſſene
Spielraum ſoll der ſelbſtändigen Ueberlegung und Tätig
keit der Führer zugute kommen Er darf nicht durch An
ordnungen der Vorgeſetzten eingeengt werden Jch er
mächtige das Kriegsminiſterium Erläuterungen zu
geben und etwa notwendige Aenderungen die nicht
grundſätzlicher Art ſind eintreten zu laſſen

Berlin 22 März 1908 Wilhelm R
Die neue Felddienſtordnung ſoll ſo ſchnell wie möglich

für die Truppe fertiggeſtellt werden

Kaiſerliche Marine S M J Hohenzollern und S
M SS Hamburg und Sleipner ſind am 4 April in Meſſina ein
getroffen S M S Fürſt Bismarck mit dem Chef des Kreuzer
geſchwaders und S M SS Leipzig Niobe und Arcona ſind am
6 April in Yokohama eingetroffen S M S Tiger iſt am
6 April von Hankau nach Kiukiang Yangtſe abgegangen Der

D Roon iſt mit dem Ablöſungstransport für S M S
Condor am 3 April in Adelaide und am 6 April in Melbourne
grggtrollen und ſetzt am 8 April die Reiſe nach Sydney fort
wo der Beſatzungswechſel ſtattfindet S M S Kurfürſt Friedrich
Wilhelm iſt am 4 April von Wilhelmshaven in See gegangen
und am 5 April in Kiel eingetroffen S M S Zieten iſt am
4 April von Wilhelmshaven in See gegangen Der Verband der
S und Verſuchsſchiffe iſt am 3 April vor Swinemünde einge
troffen

Deutſcher Reichstag
141 Sitzung vom 6 April

Am Tiſche des Bundesrats Unterſtaatsſekretär Wermuth
und einige Vertreter ſüddeutſcher Staaten

Das Haus iſt ſehr ſtark beſetzt
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Minuten
Das Vereinsgeſetz

Vierter Tag
S 8 regelt die polizeiliche Ueberwachung Die

Sozialdemokraten beantragen die Streichung der Beſtimmung
wonach den Beauftragten der Polizeibehörde ein angemeſſener
Platz eingeräumt werden muß Dieſer Antrag wird abgelehnt
desgleichen ein Zentrumsantrag der die Gewerkſchaftsverſamm
lungen von der polizeilichen Ueberwachung befreien will S 8
wird in der Kommiſſionsfaſſung angenommen ebenſo nach Ab
lehnung eines Polenantrages S 9 über die Befugniſſe der über
wachenden Beamten und die S 9a und 10 die ſich auf die Auf
löſung von Verſammlungen beziehen

Der Ausſchluß der Jugendlichen

S 10a iſt von der Kommiſſion neu eingefügt Perſonen die
das achtzehnte Lebensjahr noch nicht vollendet haben dürfen
nicht Mitglieder von politiſchen Vereinen ſein und weder in den
Verſammlungen ſolcher Vereine ſofern es ſich nicht um Ver
anſtaltungen zu geſelligen Zwecken handelt noch in öffentlichen
politiſchen Verſammlungen anweſend ſein

Das Zentrum beantragt 1 folgenden Zuſatz Dieſe Be
ſtimmung findet keine Anwendung auf Vereine und Verſamm
lungen von Angehörigen eines beſtimmten Berufes oder Standes
welche ſich ausſchließlich mit Angelegenheiten dieſes Berufes oder
Standes befaſſen auch dann nicht wenn hierdurch eine Einwir
kung auf Geſetzgebung und Verwaltung bezweckt wird insbeſon
dere nicht auf Verſammlungen der in S 152 der Gewerbeordnung
genannten Perſonenkreiſe wenn in denſelben ausſchließlich die
dort bezeichneten Zwecke erörtert werden 2 ſtatt des achtzehnten
Lebensjahres zu ſetzen das ſechzehnte Lebensjahr

Abg Giesberts Ztr Dieſer Jugendlichen Paragraph be
deutet eine ganz bedeutende Verſchlechterung des Geſetzes Jn
der erſten Leſung hat der Staatsſekretär gegen die Feſtſetzung
der Altersgrenze zutreffende Gründe angeführt ſie ſei willkürlich
würde zu großen Schwierigkeiten führen zu polizeilichen Beläſti
gungen ungleichmäßig wirken in einer Reihe von Landeßsteilen
beſtehende Rechte nehmen uſw Jch kang den Ausnahmecharakter
dieſes Paragraphen nicht beſſer kennzeichnen als er iſt die alte
Sozialiſtenfurcht aber mit dieſer Beſtimmung wird man
der Sozialdemokratie nicht einen einzigen Jugendlichen entziehen
Denn die Propaganda unter den Jugendlichen wird nicht in den
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politiſchen Verſammlungen getrieben ſondern in den Sportver
einen den geſelligen Vereinen die Sie in dem S 10a ausdrück
lich ausnehmen in den Werkſtätten von Mund zu Mund durch
Flugblätter von Haus zu Haus Dieſer Paragraph würde die
bürgerlichen Parteien weit mehr ſchädigen als
die Sozialdemokratie Welch bedauerliche Unkenntnis
des praktiſchen Lebens ſpricht aus dem Kommiſſionsbericht Wo
haben ſich bisher Mißſtände herausgeſtellt Jn Berlin vielleicht
bei ſozialdemokratiſchen Jugendvereinen wollen Sie das uns alle
entgelten laſſen Dieſe Beſtimmung führt dazu daß die heran
wachſende Jugend viel zu ſpät in die modernen Weltanſchauungs
kämpfe eingeweiht wird Mich wundert das Verhalten der
Jungliberalen die doch eine hoffnungsfreudige und aus
ſichtsreiche Jugendbewegung haben Sie binden ſich ſelbſt eine
Rute Wir werden ſehr darauf achten ob S 104a auch gegen ſie
angewandt wird oder nur gegen die Ultramontanen und Sozial
demokraten Die jungen Leute die ſich Gewerkſchaften
anſchließen zeigen damit daß ſie ernſte Menſchen ſind
ernſte Ziele verfolgen und für das Luderleben auf Tanz
böden uſw kein Verſtändnis haben Die Polizei kann mit
dieſer Beſtimmung die ganze Gewerkſchaftsbewegung lahmlegen
Bei unliebſamen gewerkſchaftlichen Organiſationen kann man
leicht politiſche Momente hineinbringen Die Textil die Tabak
die Papier Jnduſtrie kann ohne Hilfe der Jugendlichen keine
Lohnbewegung durchführen Wie ſollen wir unſere Handwerks
geſellen erziehen für die Geſellenausſchüſſe Wie ſollen wir ſie
erfüllen mit Standesbewußtſein Dies iſt eine Beſtimmung
gegen den handwerksmäßigen Mittelſtand Denken Sie an die
Wahlen zu den Gewerbegerichten zu den Krankenkaſſen Strei
chen Sie den ganzen Paragraphen er iſt ein hölzernes
Schwert gegen die Sozialdemokraten Man möchte
die jungen Leute mit einem Stacheldrahtzaun umgeben daß kein
Hauch ſozialen Lebens an ſie herandringt Sie ſchaden vor allem
unſerer chriſtlich nationalen Arbeiterbewegung
denn wir ſind in erſter Linie auf die junge Generation ange
wieſen Wer ſich durch die Erklärung des Staatsſekretärs daß
die chriſtlich nationale Arbeiterbewegung darunter nicht leiden
ſoll beſtimmen läßt für das Geſetz zu ſtimmen den beneide ich
um ſeine politiſche Naivität Wir wollen kein Ausnahmegeſetz
denn wir würden damit den Aſt abſägen auf dem wir ſitzen Die
chriſtlich nationale Arbeiterbewegung iſt groß geworden im freien
Wettbewerb mit der Sozialdemokratie nicht unter der Gunſt der
Geſetze Behörden und Unternehmer Es lag eine Tragik darin
wie Herr Hus ſich vorgeſtern an ſeinen alten Freund
Naumann wandte er müſſe an deſſen ehrlicher Ueberzeugung
zweifeln wenn er nicht gegen das Geſetz ſtimme Nun Herr Husé
ſie haben ſich bitter getäuſcht Es ſind mehrere Jahre her da
unternahm Herr Naumann eine Agitatio nstour im
Ruhrgebiet und Herr Hus ebnete ihm die Wege Er hat
nicht ungeſchickt damit operiert Abg Hus beſtätigt es lachend
Er wußte es ganz genau daß die Elemente die Naumann den
Nationalliberalen abſpenſtig machte nicht dem Zentrum zugute
kommen daß Herr Hus ſie einheimſen würde Wir waren nicht
ſehr erbaut von der Art wie Herr Hus damals den national
ſozialen Führer hofierte und ſeine Genoſſen die ihn gewarnt
haben dem Nationalſozialismus über den Weg zu trauen haben
recht behalten Die Abſtimmung von vorgeſtern hat gezeigt
wie ſchnell ſelbſt ſo rückgratfeſte Demokraten umfallen wenn für
ſie die Gefahr beſteht politiſchen Einfluß und Macht zu ver
lieren Lebhafte Zuſtimmung beim Antiblock Unruhe und
Zurufe von den Freiſinnigen Jch behaupte daß Sie aus
innerſter Ueberzeugung niemals für das Geſetz ſtimmen können

Der Präſident erinnert den Redner an die Spezialdiskuſſion
Sie werden dieſe Rute die Sie ſich binden einmal noch ſchmerz
lich ſpüren Aber das Kompromiß iſt fertig Wären
die Herren auf der Rechten nicht ſo mit Blindheit geſchlagen
dann würden ſie gegen den S 10a ſtimmen Wen der Herr ver
derben will den ſchlägt er mit Blindheit Gelächter rechts und
finks lebhafter Beifall bei Zentrum und Soz

Abg Graf Carmer Zieſerwitz konſ Ohne den S 10a iſt
das Geſetz für uns unannehmbar Wir tragen nur den kompli
zierten politiſchen Verhältniſſen Rechnung wenn
wir die Jugendlichen von den politiſchen Vereinen und Verſamm
lungen ausſchließen zu den Vereinen die wirtſchaftliche Ziele
verfolgen laſſen wir ſie ja zu Sie täten aber wirklich beſſer ſich
auch auf wirtſchaftlichem Gebiete mehr der Autorität und dem
Rate der Aelteren zu fügen Am politiſchen Leben aber hahen ſich
dieſe unreifen jungen Burſchen nicht zu beteiligen
Beifall rechts Sie würden nichts als gedankenloſe politiſche

Mitläufer ſein Jch verweiſe nur auf die letzten Berliner
Krawalle an denen vor allem Jugendliche teilnahmen
Hört hört Sind das keine Mißſtände Herr Giesberts Wir

haben tief bedauert daß die Altersgrenze nicht auf 20 Jahre feſt
geſetzt worden iſt Wir wollten es den Jugendlichen erſparen
daß ſie noch vor ihrer Militärzeit mit dem Gifte der Heeres
feindſchaft durchtränkt werden denn das Hauptziel der So
zialdemokraten iſt es ja den Jugendlichen Haß und Widerwillen
gegen Armee und Marine einzuflößen Zuſtimmung rechts
Man braucht nur die Mannheimer Junge Garde zu leſen Dieſe
Verhetzung iſt nicht nur eine Gefahr für das Vaterland ſondern
auch für die Jugendlichen ſelbſt Wie ſollen auch die Jugendlichen
entſcheiden ob ein Verein ſtrafbare Zwecke verfolgt oder ob in
einer Verſammlung über ſtaatsfeindliche Dinge verhandelt wird
Wir ſehen in dem S 10a eine weſentliche Verbeſſerung des Ent
wurfs weil wir gegen jede politiſche Spielerei ſind
Fällt er ſo fällt für uns damit auch das ganze Geſetz Lebh
Beifall rechts

Abg Hildenbrand Soz Am Sonnabend haben Sie mit
dem S 7 ein Ausnahmegeſetz ſchlimmſter Art geſchaffen heute
ſchicken Sie ſich mit dem S 10a an ein noch ſchlimmeres Aus
nahmegeſetz einzuführen Es iſt um ſo ſchärfer und unbegreif
licher als der S 10a von der Regierung gar nicht gewünſcht
wurde Er wird der Regierung nach den Wünſchen der Konſer
vativen auf dem Präſentierteller dargebracht obwohl ſie noch in
der Kommiſſion keinen Wert auf ihn legte Hört hört Der
Block hat ſich freiwillig unter das kaudiniſche Joch der
Konſer vativen gebeugt Widerſpruch Dabei wollten
die Freiſinnigen früher nie etwas von einer ſolchen Beſtimmung
wiſſen Der Zweck des S 10a iſt die Vernichtung der
ozial demokratiſchen Jugendorganiſationen Er
wird das politiſche Leben vergiften und unerhörte Schikanen zur
Folge haben Die Polizei wird ohne weiteres die gewerkſchaft
lichen Beſtrebungen als politiſche anſehen und demgemäß ver
fahren Und doch wird ſelbſt von den Fabrikinſpektionen aner
kannt wie ſegensreich die Gewerkſchaften in ſittlicher und auch
wirtſchaftlicher Beziehung auf die Jugendlichen einwirken Das
Schickſal des Geſetzes hängt von dieſem Paragraphen nicht ab
Das iſt eine ganz faule Entſchuldigung der Freiſinnigen Es iſt
die Pflicht des Staates die jungen Staatsbürger politiſch zu er
ziehen Was bringen denn aber die Jungen aus der Schule mit
Sie kennzeichnen genau die politiſchen Verhältniſſe von Athen
Sparta und Rom haben aber keine Ahnung von denen Deutſch
lands Lebh Zuſtimmung der Soz Dr Pfundtner hat noch
unlängſt in der Preſſe ganz genau dieſelben Anſichten geäußert
Hört hört der Soz Dr Frank ruft Das war wohl nur ein

Aprklſcherz Heiterkeit Die Regierung freilich will die Jugend

nicht zu Patrioten ſondern zu Byzantinern machen Lachen
rechts Dr Müller Meiningen ſpielt bei der Sache auch eine
ſonderbare Rolle Wenn ich in ſeine Sprache verfallen wollte
dann würde ich von bodenloſer Jnfamie reden Er hat in der
Neuen badiſchen Landeszeitung den Umfall der Freiſinnigen

zu entſchuldigen verſucht und behauptet daß der S 104a aufrecht
erhalten werden müſſe damit nicht ſozialdemokratiſche Verſamm
lungen nicht durch die Verwendung unreifer Bur
ſchen als Sprengkolonnen geſtört würden Hört hört
der Soz Das iſt der Reichsverbandsſtil Beifall der Soz
Lachen d Freiſ Wie kommt der Abg Müller dazu die Jugend
lichen als ge werbsmäßige Sprengkolonnen zu bezeichnen Das
verbitten wir uns Lebh Zuſtimmung der Soz Noch eine
andere Sache Große Plakate verkünden heute daß der Fort
ſchrittliche Jugendverein Eugen Richter heute abend ſein zweites
Stiftungsfeſt feiern wird Naumann Wiemer und Payer ſollen
dabei ſprechen Heute nachmittag ſoll nun der S 10a angenommen
werden am Abend will dann der Jugendverein ein Stiftungsfeſt
abhalten Das ſollte doch beſſer eine Begräbnisfeier ſein
Heiterkeit Denn wenn der Jugendverein keine Jugendlichen

mehr aufnehmen kann dann muß er eben zu Grabe getragen
werden Wenn ein Menſch mehr als 18 Jahre alt iſt dann
braucht er nicht mehr in einem Jugendverein zu gehen dann iſt
er kein Jüngling mehr wenn auch das vBerliner Tageblatt ſo
gar den Abg Heckſcher noch als Blockjüngling be
zeichnet Große Heiterkeit Jch hoffe daß Herr Naumann
heute eine recht wirkſame Grabrede halten wird
Mit dem S 10a wird der Polizei eine Waffe in die Hand gegeben
die ſie zum Verderben jeder wirtſchaftlichen Organiſation benutzen

wird Beifall der Soz
Abg Dr Everling nl Faſt gewinnt man den Eindruck

als ob freiwillige Regierungsvertreter reden Heiterkeit Aber
ſie zitieren immer nur einen Teil in den Motiven des Geſetzent
wurfes ſteht ausdrücklich es iſt nicht zu verkennen daß ſich für die
Aufrechterhaltung der Beſchränkungen die in den einzelnen Bundes
ſtaaten für Schüler und Lehrlinge auf dem Gebiete des Vereins
und Verſammlungsrechts vorhanden ſind gute Gründe geltend
machen laſſen Hört hört Es war uns von vornherein klar
daß bei dieſer Debatte der Ruf erſchallen würde die Blockparteien
ſind reaktionärer als die Regierung als Preußen obgleich doch
kein Zweifel iſt daß die Beſtimmung Schüler und Lehrlinge
ſind auszuſchließen die ſich in den Geſetzen der meiſten Bundes
ſtaaten findet viel unklarer iſt als die in 10a Jn der Kom
miſſion hat ſich die Erkenntnis durchgebrochen daß die Beſtim
mungen über die Beſchränkung der Jugendlichen in der poli
tiſchen Betätigung wohl angebracht ſeien Der Redner meiner
Fraktion Dr Hieber hatte ſchon in der erſten Leſung erklärt daß
wir bereit ſeien in Erwägung darüber einzutreten ob wir den
Anregungen der konſervativen Partei nachgeben ſollten Unſere
Bedenken ſind überwunden nicht etwa weil wir glaubten daß
nur die Sozialdemokraten beſchränkt werden ſollen ſondern weil
wir überhaupt glauben daß die politiſche Betätigung an der
Jugend durch dieſe geſetzliche Beſtimmung nicht gehemmt iſt Vom
deutſchen Handwerks und Gewerbekammertag in Hannover liegt
eine Eingabe im Sinne des S 104a vor das gebe ich Herrn Gies
berts zu bedenken Hier handelt es ſich nicht um politiſche Prin
zipien ſondern um pädagogiſche Geſichtspunkte Jn dem poli
tiſchen Kampf um das Vereinsgeſetz iſt meine ich der S 10 eine
Oaſe wo die verſtändigen Leute ſich verſtändigen könnten Sehr
wahr bei den Natlib Leider hat das Zentrum ſeit 1896 ſeine
Stellung vollſtändig geändert damals hat es dafür geſtimmt
daß Minderjährige nicht in politiſche Vereine und Verſamm
lungen gehören Unſere ſo außerordentlich beziehungsreiche deut
ſche Sprache hat für das Alter das mit 16 Jahren noch nicht ab
geſchloſſen iſt eine ſehr vorzügliche Bezeichnung in den Flegel
jahren gehört die Jugend nicht in die aufregende Debatte
politiſcher Verſammlungen Man muß doch unterſcheiden zwiſchen
politiſcher Erziehung und politiſcher Betätigung Gewiß hat auch
auf meine politiſchen Freunde zunächſt das Bedenken Eindruck
gemacht ob nicht die Verſuche der poſitiven Förderung der Jugend
in dem Alter zwiſchen Schulentlaſſung und Militärdienſt durch
eine derartige Beſtimmung geſtört werden würden Aber in 83
wird doch ein ſcharfer Unterſchied gemacht zwiſchen politiſchen
öffentlichen Verſammlungen und derartigen Verſammlungen zu
gewerblichen und beruflichen Zwecken Die evangeliſchen Jüng
lingsvereine ſind keineswegs politiſche Vereine Es würde ſich
ein Gelächter bei ihnen erheben wenn man ihnen nachſagte daß
ſie irgend eine politiſche Partei förderten Die nationalliberalen
Jugendvereine haben ein Höchſtalter von 40 Jahren Die Be
tätigung nationalliberaler Jdeale erhält eben den Menſchen ſo
jugendfriſch Heiterkeit Wir verzichten darauf daß ſich Leute
unter 18 Jahren ſchon bei uns politiſch betätigen Allerdings
wünſchen wir daß ſie in der Stille ſich politiſch vorbereiten Wir
glauben alſo nicht an die Handſchellen Freuen würden wir uns
wenn der Ruf aus dem Zentrum Wir wünſchen keine Bewah
rungspolitik überall ſich betätigte z B die Bewahrungspolitik
der konfeſſionellen Studentenorganiſationen aufhören würde das
würde für die Förderung des Gefühls der Gemeinbürgerſchaft
außerordentlich gut wirken Sehr gut Dieſer Paragraph
iſt kein Ausnahmegeſetz es iſt gleiches Recht für alle bis zu acht
zehn Jahren Daß Sie es ein Ausnahmegeſetz nennen zeigt wie
krampfhaft ſie bemüht ſein müſſen dies freiheitliche Geſetz in
einem falſchen Lichte hinzuſtellen Jch freue mich ſchon auf den
Tag wo ich ins Königreich Sachſen gehe wo die Beſtimmungen
ein bis zwei Jahre erprobt ſind da werden Jhre Anhänger die
Köpfe ſchütteln und ſich wundern daß ſie dagegen geweſen ſind
Freilich legt dieſe Beſchränkung dem deutſchen Volke nun auch die
Pflicht auf auf allen geiſtigen und ſittlichen Gebieten Fürſorge
zu tragen für die Jugend Auch hierin ſollte die Partei der ver
ſtändigen Leute tätig ſein Sehr gut Hier bei dieſem Para
graphen iſt es mir Bedürfnis eine treue Blockhand zu reichen
nach der Rechten und ihr zu danken für ihre Beſcheidung und
eine Blockhand nach der freiſinnigen Seite mit dem Dank für den
politiſchen Wirklichkeitsſinn Dieſer Paragraph wird ſicher zum
Wohl des Vaterlandes und unſerer geliebten deutſchen Jugend
ſein Lebh Beifall

Während dieſer Rede betreten der Reichskanzler Fürſt
Bülow und Staatsſekretär v Bethmann Hollweg den
Saal

Abg Brejski Pole Jm letzten Augenblick iſt dieſer Para
graph in der Kommiſſion eingebracht und angenommen worden
eine ſchwere Geburt eine Mißgeburt Der Redner
polemiſiert gegen den chriſtlich ſozialen Abg Behrens der ob
gleich Vorſitzender einer Arbeiterorganiſation im Block für 8 7
und 10a ſtimmt

Abg Dr Mugdan Frſ Vp Wir ſind nicht gern auf das
Kompromiß eingegangen aber wir haben in der Kommiſſion
au rücklich an den Staatsſekretär die Frage gerichtet ob der
Paragraph die gewerkſchaftliche Betätigung von Perſonen unter
18 Jahren nicht hindert Freilich müßten Vorkehrungen getroffen
werden daß der Paragraph loyal ausgeführt wird Meine poli
tiſchen Freunde in ihrer übergroßen Mehrzahl werden dafür
ſtimmen denn wir halten es nicht für angängig wie es mein
Freund Payer ja ſchon ausgeführt hat von einem ſolchen Kom
promiß einen einzelnen Paragraphen herauszunehmen Jch werde
ſehr häufig wenn ich Verſammlungen leite von ſozialdemo

kratiſchen jugendlichen Bürſchchen beläſtigt Ge
lächter der Soz Sprengkolonnen ſind das freilich nicht weil
ich die Burſchen immer gleich hinauswerfen laſſe Wir ſtimmen
für das Geſetz weil wir der Ueberzeugung ſind daß es im Sinne
des Liberalismus einen Fortſchritt bedeutet Großes Gelächter
beim Gegenblock Jn einem Jahre wird ſich zeigen daß alles
das was die Herren vom Zentrum und von der Sozialdemokratie
hier geſagt haben nur Uebertreibungen ſind Gelächter beim
Gegenblock Nichts wird mehr die Stellung des Libera
lismusſtärken als der Umſtand daß wir dann darauf hin
weiſen können daß dieſes freiheitliche Geſetz unter unſerer Mit
hilfe zuſtande gekommen iſt Beifall beim Block Hohngelächter
beim Gegenblock

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird eingebracht
Stürmiſcher Widerſpruch beim Gegenblock Als der Präſident

als Mitunterzeichner den Abg Müller Meiningen nennt er
hebt ſich ein Hohngelächter im Zentrum und bei den Soz

Abg Singer Soz zur Geſchäftsordnung Jch habe noch vor
wenigen Minuten mit einigen Herren von der Majorität ge
ſprochen und hatte nicht den geringſten Grund zu der Annahme
daß ſchon jetzt die Debatte geſchloſſen werden ſoll Wir legen
Wert darauf zu wiſſen welche Herren für den Schluß ſtimmen
Jch beantrage daher namentliche Abſtimmung Gelächter beim
Block

Abg Dr Mugdan Frſ Vp Herr Singer kann ſich be
ruhigen der Schluß war ſchon vorgeſehen ich ſollte zuerſt auch
nicht mehr zu Worte kommen Jch war ganz erſtaunt als man
mir das Wort noch gab Stürmiſches Hört hört beim Gegen
block

Abg Singer Soz Jch bin für dieſe Mitteilung aufrichtig
dankbar Sie verſtärkt die Wucht meiner Anklage Gelächter
beim Block ſtürmiſche Zuſtimmung beim Gegenblock

Der Antrag auf Schluß der Debatte wird mit 199 gegen 157
Stimmen bei 4 Stimmenthaltungen Haußmann Potthoff Dohr
Neumann Hofer angenommen

Abg Dr Frank Soz Jch wollte die Angriffe gegen die
ſozialdemokratiſche Jugendorganiſation zurückweiſen Jch ſtelle
feſt daß ich nur noch der einzige Redner war der auf der Liſte
ſtand Trotzdem ließ man mich nicht zu Worte kommen Stür
miſches Hört hört beim Gegenblock

Die namentliche Abſtimmung über den Antrag
Trimborn ergibt deſſen Ablehnung mit 199 gegen 162 Stim
men bei einer Stimmenthaltung

Es wird dann über den S 10a namentlich abgeſtimmt
Das Ergebnis iſt ſeine Annahme mit 200 gegen 161 Stimmen
bei einer Stimmenthaltung

Die 8S8 11 und 11a enthalten Strafbeſtimmungen
Ein Antrag der Sozialdemokraten will ſie ganz

ſtreichen ein Antrag der Polen ſie abſchwächen Ein weiterer
Antrag der Sozialdemokraten will die Polizeibeamten ſtrafbar
machen die mittelbar durch Bedrohung von Gaſtwirten mit
allerlei Nachteilen betr Schankerlaubnis Polizeiſtunde Luſt
barkeiten uſw das Vereins und Verſammlungsrecht beeinträch
tigen

Abg Sachſe Soz fordert insbeſondere auch die Strafloſig
keit kurzer Nachrufe bei Leichenbegängniſſen Die Blockmehrheit
beſchließt hier eine Beſtimmung die die Strafbefugnis noch er
höht Könnten die betreffenden Toten das erleben ſie würden
ſich nicht nur im Grabe umdrehen ſondern aufſtehen und rufen
Man muß ſich ſchämen Deutſcher zu ſein

Abg Dr Fervers Ztr ſpricht die Hoffnung aus daß die
Strafbeſtimmungen möglichſt ſelten zur Anwendung kommen
werden

Abg Kirſch Ztr Jch hoffe es ja auch ich glaube es aber
leider nicht Der Redner kritiſiert die laxe Faſſung der Straf
beſtimmungen man operiere da mit Begriffen die juriſtiſch
ſchwer zu faſſen ſeien

Abg Brejski Pole Die Strafbeſtimmungen ſind geradezu
barbariſch Für einen Zwiſchenruf kann man nach der preu

ßiſchen Praxis mit 300 Mark beſtraft werdenUnter Ablehnung ſämtlicher Abänderungsanträge werden
die S 11 und 11a in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

S 12 beſtimmt daß die Vorſchriften des Geſetzes keine An
wendung finden auf die durch das Geſetz oder die zuſtändigen
Behörden angeordneten Verſammlungen

Der Paragraph gelangt unverändert zur Annahme ebenſo
werden die S8 13 und 14 die beſtimmen daß die Landeszentral
behörde entſcheiden ſoll welche Behörden unter der Bezeichnung
Polizeibehörde uſw zu verſtehen ſind Ferner wird feſtgeſetzt

daß der Vereinsvorſtand dem Amtsgericht auf deſſen Verlangen
jederzeit eine Beſcheinigung über die Mitgliederzahl einzureichen
hat S 15 verzeichnet die geſetzlichen Beſtimmungen die durch
das Vereinsgeſetz außer Kraft geſetzt werden S 16 die die von
dem neuen Geſetz unberührt bleiben

Verſchiedene Anträge der Polen und der Sozialdemokraten
gen das Koalitionsrecht für ländliche Arbeiter und Dienſt

oten
Abg Köhler Wirtſch Vgg beſtreitet die Kompetenz des

Reiches auch das Verſammlungsrecht zu regeln Nur das Ver
einsrecht dürfe reichsgeſetzlich geregelt werden o
ſaf Staatsſekretär v Bethmann Hollweg widerſpricht dieſer Auf
aſſung

Die S8 15 und 16 werden in der Kommiſſionsfaſſung ange
nommen

Fortſetzung folgt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

69 Sitzung vom 6 April
Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Vizepräſident Dr Porſch eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten
Die Beratung über den Antrag der Abgg Dr Hoitze Ztr

und Gen auf Erweiterung der Steuerermäßigungsvorſchriften des
8 19 des Einkommenſteuergeſetzes wird fortgeſetzt

Der Abg Dr v Dewitz frk beantragt Ueberweiſung des
Antrages Hitze zur Berückſichtigung ein konſervativer Antrag
fordert Ueberweiſung als Material

Nachdem Abg v Dewitz frk ſeinen Antrag begründbet führt
Abg Keruth Frſ Vp aus ſeine Freunde ſympathiſierten

mit dem Antrag Hitze Nach wie vor bekämpften ſie die neu ein
geführte Verpflichtung der Arbeitgeber zur Auskunftserteilung
über das Einkommen ihrer Angeſt llten und die Beſteuerung des
Nebenverdienſtes der Arbeiter Der Redner tritt für Deckung des
aus den Steuerermäßigungen ſich ergebenden Ausfalles durch
ſtärkere Heranziehung der großen Vermögen ein und ſtimmt der
Ueberweiſung des Antrages zur Berückſichtigung zu

Abg Wolff Liſſa Frſ Vp ſpricht ſich in demſelben Sinne
aus

Ein Schlußantrag wird angenommen und der Antrag Hitze
der Regierung zur Berückſichtigung überwieſen
Bei der Beratung der Ueberſicht über die Staatseinnahmen und
Ausgaben begründet

Bei der Beratung der Ueberſicht über die Stagatseinnahmen
und Ausgaben begründet
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Abg Brütt frk einen Antrag wonach die Verträge über
Verpachtung des Bahnhofsbuchhandels kurzfriſtig höchſtens auf
drei Jahre abgeſchloſſen der Verpachtungstermin rechtzeitig
bekannt gemacht werden und ie Verpachtung öffentlich und zwar
in der Regel an den Meiſtbietenden erfolgen ſoll

Der Antrag Brütt wird mit den Stimmen der Rechten und
des Zentrums angenommen

Es folgt die Beratung des Antrages Schiffer nl über die
ſtrafrechtliche Behandlung jugendlicher Perſonen Der Antrag
fordert vom Bundesrat eine Reform der Vorſchriften über das
Strafrecht das Strafverfahren und den Strafvollzug in Beziehung
auf die Jugendlichen Ferner ſoll nach Möglichkeit verſucht wer
den auf dem Boden des beſtehenden Rechtes im Wege der Ver
waltung das Strafverfahren gegen jugendliche Perſonen in einer
den er angeſtellten Verſuchen entſprechenden Weiſe auszu
geſtalten

Abg Schiffer nl begründet den Antrag Seine politiſchen
Freunde ſeien nicht optimiſtiſch genug ſich auf die Reform der
Strafprozeßordnung vertröſten zu wollen

Abg Böhner konſ ſpricht ſich gegen beſondere Jugend
gerichte aus Er empfiehlt in Verbindung mit der bedingten
Begnadigung die Einführung der Prügelſtrafe Eigentümlich ſei

ſich über den Antrag kurz vor den Wahlen unterhalten
müſſe

Abg Kirſch Ztr meint die Sache müſſe der Reichsgeſetz
gebung überlaſſen bleiben

Die Abgg Schiffer nl Peltafohn Frſ Vg und Caſſel
Frſ Vp halten die Prügelſtrafe nicht für geeignet ein An

wachſen der Kriminalität zu verhindern
Abg Schiffer nl bemerkt noch daß der Hinweis des Abg

Böhner auf die Wahlen zu dem Schluß berechtige daß wir nicht
nur bei der Jugend eine Verſchlechterung der Sitten zu beklagen
haben

Es folgt die Beratung des Antrages Hammer konſ betr
Aenderung der Beſtimmungen über das Verdingungsweſen Der
Antrag fordert Einwirkung des Handwerks bei der Ermittelung
von Preiſen für Unterhaltungsbauten für ſtaatliche Bauten durch
Heranziehung von Sachverſtändigen die von der Handwerks
kammer benannt werden

Abg Hammer konſ begründet den Antrag
Die Abgg Eckert frk Goldſchmidt Frſ Vp Freiherr

v Gamp frk Luſensky nl und Metzner Ztr begrüßen es
daß der urſprünglich weitergehende Antrag in der Kommiſſion
eine Faſſung erhalten hat der alle Parteien zuſtimmen können

Der Antrag wird einſtimmig angenommen
Ein weiterer Antrag Hammer konſ betrifft die Abände

rung des Warenhausſteuergeſetzes Er fordert daß die Steuer
ſätze für Betriebe mit einem Anlage und Betriebskapital von
mehr als 1 Million Mark allmählich dergeſtalt erhöht werden
daß ſie bei Betrieben mit einem Kapital von etwa mehr als
5 Millionen Mark und einem Jahresumſatze von mehr als
20 Millionen Mark 4 vom Hundert das letztere erreichen und
daß ferner der Prozentſatz von 20 auf 30 Prozent im S 5 er
höht wird

Abg Funck Frſ Vp verlangt Zurückverweiſung des An
trages zwecks ſchriftlicher Berichterſtattung

Die Abgg Marx Ztr und Dr Friedberg nl wider
ſprechen der Antrag ſei in der Kommiſſion ſehr gründlich geprüft
Der Antrag Funck wird abgelehnt

Abg Marx Ztr erſtattet einen ausführlichen Bericht über
die Kommiſſionsverhandlungen

Abg Hammer konſ empfiehlt die Kommiſſionsfaſſung zur
Annahme Die Hauptſache bleibe die Heranziehung des Anlage
und Betriebskapitals zur Warenhausſteuer

Abg Cahensly Ztr erklärt daß der Mehrzahl ſeiner
Freunde der Antrag noch nicht weit genug wäre Auch die
Warenhäuſer in kleineren und mittleren Städten müßten mehr
herangezogen werden

Abg Luſensky nI Die Bemeſſung der Warenhausſteuer
nach dem Umſatz wie es jetzt der Fall iſt und nach dem Anlage
und Betriebskapital wie es der Antrag Hammer vorſchlägt iſt
kein für die günſtige Entwickelung maßgebender Faktor wohl aber
kann die Schnelligkeit des Umſatzes für eine richtige Beſteuerung
als Maßſtab genommen werden Wir ſind mit einer Reform
der Warenhausſteuer einverſtanden haben aber im einzelnen Be
denken gegen die Vorſchläge des Herrn Hammer

Geheimrat Dr Strutz Die Annahme daß ich im Herrenhaus
das Anlage und Betriebskapital als einen geeigneten Maßſtab
für die Bemeſſung der Warenhausſteuer bezeichnet habe beruht
auf einem Mißverſtändnis Wenn der Antrag Hammer ange
nommen wird ſo wird die Regierung den Wunſch nach einer Re
form des Warenhausſteuergeſetzes erwägen Welches Reſultat
dieſe Erwägung haben wird kann ich ſelbſtverſtändlich nicht ſagen
Für die großen Warenhäuſer würde der Antrag eine Verdoppe
lung der heutigen Warenhausſteuer bedeuten Die Heranziehung
nach dem Anlage und Betriebskapital würde einer Strafe für
ſchlechten Abſatz gleichkommen

Abg Eckert frk Das Warenhausſteuergeſetz muß verbeſſert
werden wir werden für den Kommiſſionsantrag ſtimmen Wir
wollen die Konkurrenz der Warenhäuſer mindern indem die Zahl
der Warenhäuſer vermindert oder der Abſatz eingeſchränkt wird

Abg Funck Frſ Vp wendet ſich gegen den Antrag Hammer
Durch eine Aenderung der Gruppeneinteilung könnte eher etwas
erreicht werden Wenn Sie die großen Warenhäuſer für ſchädlich
halten dann müſſen Sie auch den Mut haben ihr Verbot zu for
dern Mit den jetzigen Vorſchlägen werden Sie nichts erreichen

Der Antrag der Kommiſſion wird angenommen
Dienstag 11 Uhr Nachtragsetat Anträge Petitionen

DD
Ausland

Steigende Unruhe in Rußland
Die Birſhewyja Wedomoſti das Witte durch ihren

Chef naheſtehende Organ erfahren daß Witte ſeine un
veröffentlichte Reichsratsrede gegen denFlottenbau mit der bekannten Rede des Finanzminiſters
gleichzeitig zu veröffentlichen gedenkt um der Vorſtellung
als hätte er ſich mit größerem Peſſimismus über die gegen
wärtige ruſſiſche Finanzlage geäußert als das Kokowzew
getan entgegenzutreten Witte ſteht auf demſelben Stand
punkte wie Kokowzew der ein entſchiedener Gegner
des Flottenbaues iſt Wie der Vertreter des ge
hannten Blattes aus guter Quelle erfährt handelt es ſich
ür die ruſſiſche Regierung nicht ſo ſehr um die erwähnte Rede

Wittes ſondern um eine in welcher Witte als ehemaliger
Eiſenbahner im Reichsrat gegen die herrſchende Bahn
miß wirtſchaft auftrat Kommt die erſtgenannte Rede
zum Beiſpiel Kokowzew ſehr gelegen ſo iſt man in Regie
rungskreiſen über Wittes ſcharfe Kritik der Eiſenbahnwirt
haft umſomehr aufgebracht Die Rußkiſa Wedomoſti
laſſen ſich telegraphieren daß die transkaukaſiſchen
n hnen die Annahme von Privatgütern nach Kurs e in
ſtellten Der Goloß Moskwu fährt fort alar

von der ruſſiſch türkiſchenwierende Nachrichten
Grenze zu veröffentlichen

Gute Beziehungen zwiſchen König und Volk
Die Berichte der Zeitungs Korreſpondenten ſehen doch

etwas anders aus als die kurzen Telegramme die uns aus
Portugal erreichen Anſcheinend übt die portugieſiſche
Regierung noch eine gewiſſe Zenſur aus Zu dem Gedanken
kommt man wenn man folgenden Bericht des Korreſpondenten der K aus ſavon vom 31 März lieſt
Aus der von Bürgern und Volk geplanten Kundgebung für
den König die von der Regierung man kann ſagen unter
drückt worden iſt oder wenigſtens werden ſollte hat ſich eine
andere arangsebildet der beiweitem mehr Gewicht
zuzumeſſen iſt Der ganze Richterſtand Liſſabons
vom Handelsrichter über den Apellhof bis hinauf zum Vor
a des Oberſten Gerichtes hat mit ſeinem Hilfsper
onal ohne eine Ausnahme dem Könige perſönlich
in einer großartigen Huldigung den Ausdruckfeſter Treue und Ergebenheit überbracht Sieſe Einmütig
keit die ſonſt nicht gerade als die bekannte Eigenſchaft des
Standes betrachtet wurde zeigt das ſehr erfreuliche Bild
wie gerade der denkende und der unabhängige Teil im Volkse
ſichder Regierung undden beiden Schrecken
parteien mutig und entſchloſſen entgegen
ſte l It Dem jungen König wird dieſer Beweis der An
hänglichkeit aus dem hochgeachteten Richterſtand heraus be
ſonders Freude bereitet haben Er empfing gleich darauf
eine Abordnung von Arbeitern denen er ver
ſicherte er ſtehe immer auf der Seite derer die arbeiten und
würde ihnen immer bereitwillig zu ihrem Rechte helfen
Hoffentlich gewinnt der junge König durch Entſchloſſenheit
auch die Macht dazu jenes Wollen durchzuſetzen Jn Portu
r braucht man nicht nur Willen ſondern vor allem die
at mit der man die Uebel an der Wurzel faßt

Schwere Wahltumulte in Portugal
Bei den Kammerwahlen am Montag hat es wie ſchon

kurz mitgeteilt blutige Zuſammenſtöße zwiſchen Polizei und
Bürgerſchaft gegeben

Die Militärpatrouillen in Liſſabon hatten die Jnſtruk
tion vor den Kirchen keine Anſammlungen zu dulden So
fort nach der Meſſe ſollten die Kirchenplätze wenn erforder
lich gewaltſam geräumt werden Dieſer Auftra erging
weil die republikaniſche Organiſation die nach Pfarrſprengeln eingerichtet iſt die Leſung ausgegeben hatte daß von
den Kirchen aus gruppenweiſe nach den Wahllokalen zu
marſchieren und unterwegs möglichſt viel Anhang heranzu
ziehen ſei Schon bei der Sprengung dieſer Gruppen durch
berittene Abteilungen kam es mehrfach zu Verletzungen
namentlich in den vom Stadtzentrum entfernteren Bezirken
Die meiſten Gruppen blieben ſogar tagsüber vereinigt
das Eſſen wurde von den körbetragenden Frauen zu den
Wahllokalen gebracht Die Verkündung der Wahlreſultateerregte einen Entrüſtungsſturm Die Liſtenführer wurden

der ſchlimmſten Mißbräuchebeſchuldigt Furcht
bare Szenen ſpielten ſich bei Anbruch der Dunklheit ab Die
Zahl der aus unmittelbarer Nähe erſchoſſe
nen Republikaner iſt auch nicht annähernd
anzugeben man a nur daß Mitglieder mehrerer ſehrangeſehener Liſſaboner amikien getötet ſind

Nach Meldungen die nach Paris
Depeſchenzenſur in Liſſabon wie
habt Portugieſiſche Republikaner in Paris erfahren gleich
wohl der blutige Zuſammenſtoß zwiſchen Wählern und Sol
daten ſei dadurch herbeigeführt worden daß die Regierungsvertreter in den Wahlkreiſen die den Republikanern ſicher

waren mit größtem Zynismus und ohne auch nur den
Verſuch der Heimlichkeit die Wahlen ffälſch
ten Wähler an der tn verhinderten Stimm
zettel zerriſſen die Urnen mit falſchen Stimmzetteln voll
ſtopften was die Republikaner ſich nicht gefallen laſſen woll
ten Jn ſicherer Erwartung des P itan e Einſpruchs
ſtand vor den Wahllokalen Militär und Polizei be
reit und beim erſten Vorgehen der Wähler gegen die Wahl
r begannen die Soldaten ſcharf z u

ießen
Nähere Nachrichten ſtehen noch aus

Kleine Tagesnachrichten
Aus San Francisco wird unterm 6 April gemeldet

Den letzten Nachrichten zufolge hat der Geſundheitszuſtand des
Admirals Evans Befehlshabers des amerikaniſchen atlan
tiſchen Geſchwaders welches ſich augenblicklich im Stillen Ozean
befindet ſich verſchlimmert Es heißt der Admiral werde ſeine
De miſſion einreichen

Halle und Umgegend
Stadtverordneten Sitzung

Halle 6 April
Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Föhring

Baumeiſter Gygas und Fabrikant Greßler
Eine Petition um Erlaß der Umſatzſteuer geht an den

Peter Saulicheeber Punkt 1 Bauli nſtandſetzung des Herrenhauſes Fo Gimritz S Herr Stv Hertel auf
Grund folgender Magiſtratsvorlage Bei Uebergabe des
Gutes Gimritz an Herrn Oberamtmann Görg im März
1907 war der Zuſtand des Gebäudeinventars nicht derart
wie er von dem neuen Vächter der vertraglich zur Rück
gabe in gutem Zuſtande verpflichtet iſt verlangt werden
onnte Jn dem Uebergabevertrage wurde daher die Ver

pflichtung übernommen das geſamte Gebäudeinventar als
bald ordnungsmäßig in Stand zu ſetzen Zunächſt ſind nun
am Herrenhauſe umfangreiche z T dauernd werterhöhende

r r vorgenommen worden die einenoſtenaufwand von 21 172,84 Mk verurſacht haben Hier
von trägt der jetzige Pächter für Ausführung derjenigen
Arbeiten die nicht unbedingt notwendig waren aber aufſeinen Wunſch vorgenommen find 1030 Mt Auf die Stadt

baſſe entfallen für notwendige Arbeiten 20 142,84 Mk
Hiervon ſind bewilligt und bezahlt für Abortanlagen 2296
Mark Erneuerung der Decke des Treppenhaufes 939,30 M
Erneuerung verſchiedener Oefen 1225 Mk Zuſammen 3860
Mark Es ſind mithin noch erforderlich 16 282,54 Mk Die
Notwenvigkeit dieſer Jnſtandſetzungsarbeiten haben Land
güterdeputation und Hochbauamt anerkannt Die in Rech
nung geſtellten Beträge ſind von dem bautechniſchen Mit
gliede der Landgüterdeputation und dem Hochbauamte hin
ſichtlich ihrer Angemeſſenheit geprüft und Einwendungen
nicht erhoben Die Geſamtkoſten erſcheinen insbeſondere
mit Rückſicht darauf angemeſſen daß der Zuſtand der Ge
bäude bereits bei Uebergabe von dem früheren Eigentümer

ten kein hervorragend guter war und daß in den
letzten 18 Jahren weſentliche Aufwendungen ſeitens der

elangten wird die
er ſcharf gehand

Stadt nicht gemacht ſind Ein An auf ltige Bewilligung wiry vorgelegt den ſobaie di ratur
arbeiten an den übrigen Gutsgebäuden beendet ſind und
durch das Gericht rechtskräftig entſchieden iſt welchen
Koſtenanteil Herr Kohnert wegen Vernachläſſigung ſeiner
vertraglichen Unterhaltungspflicht zu tragen hat Der
Referent empfiehlt die Vorlage

Herr Stv Oſter burg führt aus die Arbeiterwoh
nungen auf dem Gute ſeien in einem Zuſtande ſchlechter
als in Oſtelbien Man ſollte ſich nicht bloß ums Herren
haus kümmern ſondern auch um die Arbeiterwohnungen

Herr Stadtrat Grote und Herr Stadtrat Krah
mer bemerken dazu daß die Häuſer allerdings in ſchlech
tem Zuſtande waren aber es ſei eine umfaſſende Verbeſſe
rung erfolgt Sowohl die Stadt wie Herr Amtmann Görg
der Pächter hätten ſich darum bemüht ſchon um ſich gute
Arbeiter zu erhalten

Herr Stv Probſt wünſcht daß die Vorlage durch den
Finanzausſchuß geprüft werde

Der Antrag wird mit 17 zu 17 Stimmen abgelehnt Der
Herr Vorſteher gibt mit ſeiner ablehnenden Stimme den
Ausſchlag Die Magiſtratsvorlage wird angenommen

2 Die Vorlage über Erweiterung des Dreh
ſtromnetzes nach dem Oſten verlängerte Delitzſcher
re geht an den Finanzausſchuß Ref Herr Stv

eck

3 Die unter Kapitel II E 29 des Stadthaushalts
planes für 1908 r Vornahme baulicher Veränderungen
im Gebäude der alten Oberrealſchule zur Verfügung beider
ſtädtiſchen Körperſchaften ſtehenden Mittel in Höhe von
20 000 Mk werden endgültig bewilligt Ref Herren Stvv
Reichardt und Bangert

4 Von dem Grundſtück Kleine Klausſtraße 14 auf
dem ein Neubau errichtet wird entfällt fluchtlinienmäßig
eine Parzelle von 77 Quadratmeter Flächeninhalt zur
Nikolaiſtraße Der Eigentümer des Landes Architekt Otto
Haring fordert eine Entſchädigung von 80 Mark pro
Quadratmeter Der Magiſtrat hält in Uebereinſtimmung
mit der Stadtbaudeputation dieſen Preis für angemeſſen
Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Gygas

5 Die Rechnung der Brumhard Stiftung für das
Kalenderjahr 1905 wird entlaſtet Ref Herr Stv Beig

Aus der Georgengemeinde
Herr Oberpfarrer Knuth hat vom Konſiſtorium zur Kräfti

gung ſeiner ſtark angegriffenen Geſundheit einen halbjährlichen
Urlaub vom 1 April bis zum 1 Oktober erhalten Seine Ver
tretung in der Leitung der Gemeinde und der geſchäftlichen Ver
waltung wird Herr Paſtor Witte übernehmen während zu
ſeiner Vertretung in den Amtshandlungen neben h Paſtor
Witte auch die anderen Geiſtlichen der Gemeinde bereit ſtehen
Sollte der erbetene Provinzialvikar von der Behörde geſtellt
werden ſo wird ihm vor allem die Vertretung im Konfirmanden
unterricht und in den Gottesdienſten daneben auch in den Amts

zufallen Doch ſoll der Konfirmandenunterricht
einesfalls vor Pfingſten beginnen Die Leitung des Kinder

gottesdienſtes III iſt Herrn Vikar Heyl übertragen worden wäh
rend die Vertretung in der Seelſorge derart geregelt wurde daß
die t im Eliſabethkrankenhauſe Herr Paſtor Hellmann
die Seelſorge im Gemeindebezirk des Oberpfarrers Herr Paſtor
Unger übernimmt

Halleſche Jnduſtrie Am 2 d Mts konnte der Metall
dreher Albert Kuſian auf eine 25jährige ununterbrochene
Tätigkeit in der Maſchinenfabrik von A L G Dehne hier
zurückblicken Anläßlich dieſes Ereigniſſes wurde der Jubi
lar von ſeinen Arbeitgebern und Kollegen reich beſchenkt
Seit Beſtehen der Firma haben nun ſchon 71 Beamte und
Arbeiter ein Dienſt Jubiläum gefeiert davon eine ganze
Anzahl dasjenige ihrer 40jährigen ununterbrochenen Tätig
keit Diverſe dieſer Pflichtgetreuen ſind von der Königl
Regierung ſchon mit Orden und Ehrenzeichen für treue
Dienſte ausgezeichnet worden Vorſtehendes iſt wiederum ein
beredtes Zeugnis von dem in derDehne ſchen Fabrik beſtehen
den guten Einvernehmen zwiſchen Arbeitgeber und Arbeit
nehmer

Die mittleren Eiſenbahn Penſionäre die jeden zweitenDonnerstag im e eler e 3 iſr v Schultheiß
Reſtaurant Poſtſtraße 5 verſammeln halten ihre nächſte gelgeſte

als eVerſammlung am Donnerstag ab Penfſionäre ſind au
willkommen

Der Gauner der hier mit Hilfe des Telephons mehrere
Eeſchäftsleute betrog iſt jetzt in Leipzig verhaftet worden
Wenigſtens hat dort ein unbekannter Spitzbube den gleichen
Trick verſucht und iſt dabei von der Polizei erwiſcht worden
Man berichtet darüber aus Leipzig Ein verblüfftes Geſicht
machte ein Gauner der auf dem nicht mehr ungewöhnlichen
Wege des Fernſprechers einen in der Nürnberger Straße
wohnenden Kaufmann aufgefordert hatte nach der Woh
nung eines Arztes in der Königſtraße Waren und zugleich
Wechſelgeld mitzuſenden da eine Hundertmarknote in Zah

lung gegeben werde Dem Kaufmann ahnte etwas er
ſandte zwar ein Dienſtmädchen mit den Waren und dem
Kleingelde nach dem angegebenen Hauſe benachrichtigte je
doch auch die Kriminalpolizei die glücklich dazu kam als der
Gauner im Flur des Grundſtücks bei der Arbeit war dem
Mädchen Waren und Geld abzuſchwindeln Der Handel
ward geſtört der Schwindler kam in Haft

h e
Provinzialnachrichten

Schwarze Pocken
Eisleben 6 April Die aus Biſchofrode im hieſigen

Krankenhaus aufgenommene ausländiſche Arbeiterin die an
ſers arzen Pocken erkrankt war iſt am Sonnabend ge
torben

Polleben 5 April Hier iſt ein weiterer Fall von
ſchwarzen Pocken an einer Ruſſin feſtgeſtellt

Gommern 6 April Jn Leitzkau ſind zwei Perſonen
Bruder und Schweſter an den ſchwarzen Pocken erkrankt

Frankfurt Oder 6 April Jn der Nacht zum Sonn
tag iſt im Städtiſchen Krankenhauſe eine 16jährige ruſſiſch
polniſche Schnitterin an echten Pocken geſtorben

2 Weißenfels 4 April Jn dem Befinden un
ſeres Landrats Grafen von Unruh, der vor
einigen Wochen nach unglücklich überſtandener Operation
von ſeinem Urlaub hierher zurückkehrte und im neuen Kreis
ſtändehauſe Wohnung nahm iſt eine Verſchlimmerung ein
getreten die geſtern ſeine Ueberführung in die Halliſche
Klinik nötig machte

Krehtzſchau 5 April Kartoffeltrocknung
Mitglieder des land wirtſchaftlichen Vereins hatten ſich heute
nachmittag zu einer Verſammlung im Töpelſchen Gaſthof
eingefunden um über die in Teuchern geplante Trockenfabrik

Den Vortrag hielt Herr Prehlunterrichtet zu werden

h

h
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n hin h attglieder angeſchloſſen Auch aus unſerem Vereinsgebiet ralen einige Herren der neuen Genoſſenſchaft bei

Magdeburg 5 April Eine Glaſewald Stiftung en de Geiſtlichen der Provinz dem aus dem
Amt ahnen Konſiſtorialpräſidenten Glaſewald über

reicht as Grundkapital der Stiftung beläuft ſich auf
4 Mk es iſt eine Gabe der Geiſtlichen der Provinz ße
widmet als Zeichen ihrer Verehrung für den bisherigen Chef
des Konſiſtoriums und beſtimmt r Pflege der Kir

enmuſik in der Provinz Sachſen Die Verwendung der
inſen im einzelnen iſt dem Präſidenten Glaſewald über

laſſenſ Eichenberg 6 April Eiſenbahnunfall
Geſtern mittag fuhr die Rangierlokomotive derart ſtarke r den Jue 129 an daß mehrere Wagen beſchädigt und

Reiſende zum Teil nicht unerheblich verletzt wurden Die

Unterſuchung iſt eingeleitet
Altenburg 5 April Wegen einer ſchlechten

Zenſur erhängte ſich am Sonnabend früh der 11jährige
Sohn des Barbiers Heſſelbart in der Bodenkammer der
elterlichen Wohnung

2 Leipzig 6 April Eingebrochen wurde in
der Nacht zum Sonnabend in das Rauchwarengeſchäft von
Krug in Koburg und dabei Waren im Werte von 1000 Mk
eſtohlen Der Dieb ein hier ſchon wiederßolt mit Zuchthaus beſtrafter 54 Jahre alter Kürſchner

wurde verhaftet als er mit der Diebesbeute hier auf dem
Bayriſchen Bahnhofe eintraf

Leipzig 4 April Der Bund Deutſcher
Metäaällinduſtrieller zur Entſchädigung beiArbeitseinſtellungen hielt ihre Hauptverſammlung
in Leipzig ab Sie hat pro Jahr 60 000 Mark Entſchädi
gungen gezahlt und einen Reſervefonds geſchaffen der es
ermögliche allen Stürmen mit Ruhe entgegenſehen zu
können

e

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Hinſcheiden des Hofkapellmeiſters Joſef Sucher hat in

der ganzen muſikaliſchen und literariſchen Welt herzliche Teil
nahme erweckt Der Kaiſer wurde von dem Ableben Suchers
ſofort in Kenntnis geſetzt ebenſo Generalintendant v Häülſen
der 77 ſeine Krankheit verhindert war ſelbſt ſeiner Teilnahnie
Ausdruck zu geben Jn ſeinem Namen und als Vertreter der
Generalintendantur drückte Geh Hofrat Winter der Witwe
Suchers telegraphiſch ſein Beileid aus Von Hans Richter lief
nachſtehende Depeſche ein Welch ein Schmerz welch unerſetzlicher
Verluſt Sie verlieren den treueſten Freund die Muſikwelt einen
ihrer begnadetſten Künſtler Jn tiefer Betrübnis Jhr Hans Rich
ter ngelo Neumann telegraphierte Aufs tiefſte er
chüttert über das Hinſcheiden unſeres ſo vortrefflichen Suchers55 Herrn Gemahls dieſes ausgezeichneten Künſtlers ruft mir

ſein Tod die Zeit unſerer gemeinſam errungenen Erfolge ins Ge
dächtnis Möge Sie der Herr in Jhrem tiefem Schmerze tröſten
Jn dankbarer Erinnerung Jhr Angelo Neumann Auch Reichs
gerichtspräſident von Seckendorff Felix Mottl die Direktoren des
Hamburger Stadttheaters Paul Lindau Felix Weingartner haben
in den herzlichſten Worten ihr Beileid ausgeſprochen Wie be
reits berichtet findet am Dienstag um 3 Uhr in der Wohnung
des Entſchlafenen Kronprinzenufer 11 in Berlin eine Trauer
feier ſtatt

e Bühnenchronik Prof Siegfried Ochs der den Rühl
ſchen Geſangverein in Frankfurt a M dirigierte tritt Ende der
Konzertzeit von dieſem Poſten zurück Sein Nachfolger wird Pro
feſſor Schwickerath in Aachen Der böhmiſche Tenor Otto
Marak wurde für die drei e Spielzeiten an die Komiſche
Oper in Berlin verpflichtet Sein erſtes Auftreten in Berlin
ſoll Mitte September erfolgen Bei der Vorleſung des zwei
ten Teiles von Golgatha von Felix Weingartner
in München brachte nach den ermüdenden beiden erſten Akten die
das Salomethema mit geringen Varianten behandeln der dritte
Akt eine intereſſante Steigerung in der Begegnung Chriſti mit
Salome die er von der irdiſchen zur himmliſchen Liebe bekehrt
Aber nach dem Tode Salomes wird das Ganze zu einer trivialen
Wiederholung der Paſſionsgeſchichte Jn den lebhaften Beifall
miſchte ſich diesmal ſcharfer e r Das Münchener
Reſidenztheater brachte Shaws Candida in vortrefflicher
Darſtellung Dem Stücke et Shaws reizende Selbſtkritik
Wie er ihren Mann belog wodurch diejenigen wieder

zu ſich kamen die den großen Marionettenkünſtler im erſten Stück
ernſt genommen hatten Jm Bürgerlichen Schauſpielhauſe zu
Berlin fand die Uraufführung eines Stückes ſtatt das durch ein
vorheriges Zenſurverbot Jntereſſe erweckt hatte Es heißt Das
Evangelium Dorfdrama in vier Aufzügen von Heinri
Strauß Redder der Mann mit dem Monokoel
die exotiſche Komödie von J F Guniver errang bei ihrer deut
chen Uraufführung am Jntimen Theater in Wien einen großen
Lacherfolg Jm Theater an der Wien wurde eine neue
Operette Der ſchöne Gardiſt von Heinrich Bertsé aufge
führt Der Text iſt eine Art Variation des Themas der Groß
herzogin von Geroldſtein die Muſik iſt anſprechend hübſch inſtru
mentiert und namentlich in den Zvwiſchenakten recht ſtimmungs
voll Phryne ein Drama von Klemens Berg dem
Pſeudonym einer Breslauer Schriftſtellerin fand bei der Urauf
führung am dortigen Stadttheater einen freundlichen Erfolgm herzoglichen Hoſtheoter zu Gotha fand in Gegenwart des

erzogspaares die Uraufführung des Thüringer Volksſtückes D a
r und draußen ſtatt deſſen Verfaſſer Pfarrer Auguſtud wig aus Herbsleben bereits vor einigen Jahren mit einem

anderen Volksſtück Schnozelborn hervortrat
s Kleine Mitteilungen Nach einer Meldung aus München

beſteht an maßgebender Stelle die Abſicht Geheimrat Tſchudi
e Ablauf ſeines Urlaubs als Organiſator der baye
riſchen Kunſtſammlungen nach München zu berufen

Ob der ſcheidende Direktor der Berliner Nationalgalerie ſich ent
ſchließen wird nach der Jſarſtadt überzuſiedeln iſt noch nicht be
kannt Der eben verſtorbene weltberühmte ſchwediſ Chirurg
Profeſſor Lennander hat ſein ganzes ſehr bedentendes Ver
mögen an Stiftungen vermacht die die Förderung wiſſenſchaft
licher Ziele bezwecken Die große Bibliothek Lennanders ſoll
zwiſchen dem Aerzteverein Upſalas und dem akademiſchen
Krankenhaus geteilt werden ſeine Meſſungen Tafeln und Kunſt
werke ſollen dem Kunſtmuſeum in Stockholm zufallen Das
Teſtament des Profeſſors Lennanders ſieht eine ganze Anzahl von
Stipendien für Studenten der Medizin und für Aerzte vor
ſowie einen beſonderen T für Freikurſe in Chirurgie Hy
giene naturwiſſenſchaftliche und mediziniſche n Ge
neralintendant von Hülſen hat nach der glücklich ver
Iaufenen Operation worüber wir berichteten den letzten Sonn
tag verhältnismäßig gut verbracht Die Herrn v Hülſen behan
delnden Aerzte ſind mit dem Allgemeinbefinden des
Patienten zufrieden Es bleibt allerdings abzuwarten
ob nicht etwa Komplikationen eintreten Die wie berichtet
dem Fürſten Alda Brandini entwendete Koloſſalbüſte von
Klemens VIII iſt bei Frascati in einer Schlucht wieder
gefunden worden Ein merkwürdiges altes Bild
werk iſt in dieſen Tagen in der Hausflur des Stadtmuſeums in
Dresden igezut worden eine Gruppe von fünf Sandſtein

figuren darf end Chriſtus in Gethſemane im Gebet kniend
hinter ihm die Jünger Petrus c und Jakobus e
oben Gottvater in einer Wolke ſchwebend Die n iſt
u Jünger ſind in etwas kleinerem Maßfſ
halten Formen nach ſtammen ſie aus der Zeit um 1520

1590 Der Eroßhergag von MecſendurgStrelit w
e

nannt Selte Söhne des Großherzogs von Strelitz ſind von Pro

feſſor Pollatz für ihr Abſchlußexamen vorbereitet worden

X e
Vermiſchtes

Eine Automobilfernfahrt zwiſchen Frankfurt a M
Jndien die der Schriftſteller Rudolf Zabel zu unterneh
men die Abſicht hatte hat ein jähes Ende gefunden Wie
aus München berichtet wird wollte auf der Straße Jngol
ſtadt Pfaffenhofen das Automobil Zabels einem Fuhrwerk
ausweichen Es fuhr jedoch gegen einen Baum und wurde
vollſtändig unbrauchbar Der Frau Zabels wurde die Kinn
lade zerſchmettert dem Chauffeur der rechte Arm gebrochen
und das Schulterblatt verletzt Der Beſitzer der das Auto
mobil eigens für eine Reiſe nach Jndien hatte bauen laſſen
kam mit dem Schrecken davon Das Gepäcksautomobil blieb
unbeſchädigt

Die Furcht vor den Millionen Das in Deutſch Eylau
im Herbſt v J gegründete zweite Blatt Geſerich Zeitung
hat das Erſcheinen eingeſtellt Jn der letzten Nummer er
ſchien die vierte Seite ſchwarzumrandet mit der folgenden

n u Wegen überaus großem Annoncenandrang
tellt die Geſerich Zeitung mit dieſer Nummer ihr Er
cheinen ein denn ich fürchte Millionär zuwerden

Fünf Millionen Peſetas Steuerunterſchlagung Wie man
aus Madrid telegraphiert erregt die Tatſache großes Auf
ſehen daß ein Steuereinnehmer in der Provinz Almeria
mit 4 800 000 Peſetas durchgebrannt iſt Dieſe Vorkommniſſe
häufen ſich in letzter Zeit in erſchreckender Weiſe Seitdem
Maura am Ruder iſt hat das Schatzamt rund 20 Millio
nen Mark durch ungetreue Beamte verloren

Der Eiſerne fällt Jm Budapeſter Ungariſchen
Theater ſtürzte am Sonnabend infolge Reißens des Gegen
gewichtes plötzlich der eiſerne Vorhang herunter Eine Frau
wurde ſchwer verletzt eine Schauſpielerin erlitt einen ſchwe
ren Nervenchok

Er iſt noch immer der Alte Unverbeſſerliche Der Gil
Blas verbürgt folgende Anekdote Dieſer Tage ſpazierte in
Paris ein eleganter alter Herr der leicht hinkt vor dem
Théatre des Nouveautes als zwei Midinettes aus Ver
ſehen ſeinen Stock ſtreiften Eine von dieſen eine Blondine
mit krauſem Haar entſchuldigte ſich lächelnd Oh entſchul
digen Sie mein Herr Der alte Herr lächelte und ſagte
Nettes Kind Das Mädchen gab ſchlagfertig zurück Netter

König Und Se Majeſtät Leopold II denn er war
es kaufte entzückt über ſeine Popularität zwei Veilchen
ſträuße bei einer vorübergehenden Blumenhändlerin und
überreichte ſie galant ſeinen hübſchen Bewunderinner

Ietzte Nachrichten und Telegrammr

Ankunft der Prinzeſſin Anna in Leipzig
Leipzig 6 April Prinzeſſin Anna die jüngſte

Tochter des Königs von Sachſen iſt heute nachmittag 5 Uhr
57 Min von München kommend mit dem fahrplanmäßigen
Schnellzuge auf dem Bayeriſchen Bahnhofe hier eingetroffen
in Begleitung des königlichen Kämmerers Generalleutnant
v Criegern der Hofdame Gräfin Vitztum der Erzieherin
Fräulein Forthuber und des Rechnungsrates Stelzner Zum
Empfange waren auf dem Bahnhofe erſchienen Hofmarſchall
Graf Rex der um 12 Uhr 26 Min von Dresden kommend
hier eingetroffen war ferner Kreishauptmann v Welck und
Polizeidirektor Bretſchneider Eine nach Hunderten zäh
lende Menſchenmenge hatte ſich vor dem Bahnhofe angeſam
melt und begrüßte die Prinzeſſin mit lebhaften Hochrufen
Sie fuhr mit den Damen ihrer Begleitung nach dem Palais
wo ſie bis morgen verweilen wird

Militäriſches
Berlin 6 April Freiherr v Lüttwitz General

major und Kommandeur der 15 Jnfanteriebrigade iſt zum
Kommandanten der in Altona und Hamburg Wandsbek
garniſonierenden Truppen ernannt Graf v Schwerin
Oberſt und Kommandeur des Jnfanterie Regiments
z mit der Führung der 15 Jnfanteriebrigade beauf
ragt

Zur Ausſtellung für Arbeiterwohlfahrt
Berlin 6 April Der Erweiterungsbau der

Ausſtellung für Arbeiterwohlfahrt in Char
lottenburg wurde heute unter Leitung des Staatsſekretärs
des Jnnern v Bethmann Hollweg und vom Beirat der
Ausſtellung beſichtigt Hierzu hatten ſich aus allen Teilen
des Reiches die Mitglieder des Beirats Jnduſtrielle und
Arbeiter Gewerbeauſſichtsbeamte und Reviſionsingenieure
der Berufsgenoſſenſchaft verſammelt m Anſchluß daran
wurde eingehend beraten welche Mittel anzuwenden ſeien
um die beteiligten Kreiſe der Arbeitgeber und Arbeiter in
höherem Maße auf die ſehr beachtenswerte und für die
Förderung der Unfallverhütung und der Fabrikhygiene
wichtige Ausſtellung aufmerkſam zu machen und zu ein
gehendem Studium anzuregen Anläßlich der Beirats
ſitzung fand ein Frühſtück ſtatt zu dem der Herr Staats
ſekretär des Jnnern und Frau Bethmann Hollweg Ein
ladungen an die Teilnehmer hatten ergehen laſſen

Franzöſiſche Deputiertenkammer
Paris 6 April Jn der heutigen Sitzung wurde ein

Ergänzungskredit von 216 Millionen zur Ab
hilfe der Ueberſchwemmungsſchäden imSüden des Landes bewilligt Hierauf richtete Jaurès
an die Regierung t h über ihreinnere Politik u die Ausführung des Reform
programms

Paris 6 April Jaurss warf der Regierung vor
daß ſie keine Reformen ausführe Clemenceagau er
widerte mit dem Hinweis auf die Durchführung des Tren
nungsgeſetzes die Vorlage über den Rückkauf der Weſtbahn
bei deren Beratung im Senat das Kabinett die Ver
trauensfrage ſtellen werde auf die Geſetze über die wöchent
liche Arbeitsruhe die Einkommenſteuervorlage und meinte
wenn die Kammer weniger reden wollte könnte ſie mehr
Reformen zuſtande bringen Die Kammer nahm das Ver
trauensvotum für die Regierung mit 341 gegen 100
Stimmen an

Britiſches Unterhaus
London 6 April Jn der heutigen Sitzung gabAsquith der von den Parteien lebhaft pegetht wurde

die nen elich bekannt Er führte aus es ſei jetzt nicht der richtige

Zei

Campbell Bannermans amt

unkt um den großen Eigenſchaften des verehrten uSrgtgenen leitenden Staatsmannes in paſſender wen

Gerechtigkeit widerfahren zu laſſen GBeifall Asquith
ſchlug hierauf vor daß i das Haus bis zum 14 d Mts
vertage Balfour ſchloß ſich namens der Oppoſition den
Ausführungen Asquiths an Alsdann vertagte ſich das
Haus bis zum 14 April

Zur Demiſſion Campbell Bannermans
London 6 April Die von den engliſchen Blättern

Campbell Bannerman zu ſeinem Rücktritt gewidmeten Nach
rufe ſind übereinſtimmend äußerſt ſympathiſch gehalten Die
unioniſtiſchen Blätter heben hervor daß ſein Scheiden beide
große Parteien mit gleichem Bedauern erfülle und daß der
bisherige Premier ſich durch ſeine anſpruchsloſe Beſcheiden
heit ſeinen Takt und ſeine hohe Geſchicklichkeit als Führer in
allen politiſchen Kreiſen eine unerwartete Popularität er
worben habe Ebenſo einſtimmig und zwar unter Einſchluß
der unioniſtiſchen Preſſe iſt der Chorus mit dem Asquiths
bevorſtehende Ernennung zum Premier begrüßt wird als
gemäßigter Liberaler und entſchiedener Jmperiag
liſt gilt er den Unioniſten als Vertrauensmann die ihm
daher aufrichtig zu dem hohen Poſten Glück wünſchen Heute
vormittag findet ein Kabinettsrat über den Wechſel im
Kabinett ſtatt Aus Biarritz wird inoffiziell gemeldet daß
Asquith am Anfange der Woche dort eintreffen werde Hier
iſt über ſeine Reiſe noch nichts bekannt Jn politiſchen Krei
ſen weiſt man auf die Schwierigkeiten hin die ſeine Abweſen
heit bereiten werde Die Times erlaubt ſich folgenden Pro
teſt dagegen Die Meldung daß Asquith nach Biarritz gehen
werde müſſe erhebliche Ueberraſchung erregen wenn man
der Gewiſſenhaftigkeit eingedenk ſei mit welcher der König
ſeine verfaſſungsmäßigen Pflichten erledige Es ſei ein wenig
erſtaunlich für Leute vom alten Schlage daß der König und
der Premier zugleich bei Erledigung ſo wichtiger Angelegen
heiten in ſolcher Ferne weilen ſollten Man nimmt hier
an daß die Veränderungen im Kabinett erhebliche Zeit in
Anſpruch nehmen werden ſo daß eine definitive Ankündi
gung kaum vor Oſtern ſtattfinden dürfte

England und die mazedoniſchen Reformen
Köln 6 April Ein Telegramm der Köln Ztg aus

Berlin meldet England hat wie uns mitgeteilt wird
die ruſſiſche Denkſchrift über die mazedoni
ſchen Reformen jetzt eingehend beantwortet und ſcheint
im Weſentlichen die ruſſiſchen Vorſchläge anzunehmen Jns
beſondere ſcheint die britiſche Regierung die ruſſiſchen Vor
ſchläge zu der Stellung des Generalinſpekteurs und wegen
der Uebernahme der Reformbeamten in türkiſche Dienſte zu
billigen und dementſprechend auf ſeinem Vorſchlag der Er
nennung eines Generalgouverneurs nicht mehr zu beharren
Beſonderen Wert ſcheint England darauf zu legen daß die
Einnahmen aus dem Haushalt der mazedoniſchen Provinz
in erſter Linie zur Deckung der Koſten der Reformen
herangezogen werden ſo daß für militäriſche Bedürfniſſe
nur etwaige Reſſbeträge zu verwenden ſind
Ein engliſcher Dampfer n aufſtändiſchen Arabern über

allen
Abuſcheht am perſiſchen Golf 6 April Anter den

Araberſtämmen im Amara Diſtrikt iſt ein
Aufſtand ausgebrochen Jn der Nähe eines türkiſchen
Lagers unweit der Stadt Amara erhielt der engliſche
Dampfer Bloſſe Lynch der den Tigris von Bagdad her
unterfuhr zweimal heftiges Gewehrfeuerdurch das zwei Paſſagiere getötet und meh
rere verwundet wurden Ein türkiſcher Regie
rungsdampfer der bei dem Lager ſtationiert war geleiteteden Bloſſe Lynch aus der gefährdeten Strecke und er
widerte das Feuer der Araber

Die Wahlen in Portugal
Liſſabon 6 April Eine offiziöſe Note ſagt daß die

Wahlen ſich in faſt allen Bezirken regelmäßig vollziehen
Jn Liſſabon wurden einige Ausſchreitungen ſo
fort unterdrückt Jn Atcantara San Domingos und
Sanatores wurden alle Maßregeln getroffen um die Auf
rechterhaltung der Ordnung und die Freiheit der Abſtimmung zu ſichern Die Zahl der Verhaftungen be
trägt 110 Truppen bewachen die Kirche von San Do
mingos gegen die Steine geworfen worden waren

Schweres Schadenfeuer

Drontheim 6 April Aus Fineide wird gemeldet daß
das Scheidehaus des Kupferwerkes Sullit
jelma niedergebrannt iſt Der Schaden be
trägt 12 Millionen Kronen

Reichsduma
Petersburg 6 April Jn der heutigen Sitzung wurde

über den Entwurf des Miniſteriums betr den Bau der
Amurbahn verhandelt Das Haus war ſtark beſetzt
Der Verkehrsminiſter und der Gehilfe des Kriegsminiſters
erklärten die Duma würde durch die Annahme des Ge
ſetzes einen Akt großer Staatsweisheit vollbringen und
gleichzeitig die Jntereſſen der im fernen Oſten weilenden
Stammesgenoſſen wahrnehmen Von den 75 Rednern die
ſich zum Worte gemeldet hatten ſprachen heute vier Als
dann wurde die Sitzung auf Dienstag vertagt

Türkiſche Truppen gegen die ruſſiſche Grenze
Konſtantinopel 6 April Jnfolge der fortwährenden

ruſſiſchen Truppenanhäufungen an der türkiſchen Grenze er
hielt das in Erzerum ſtationierte vierte türkiſche Armeekorp
Befehl nach der türkiſch ruſſiſchen Grenze abzugehen

Das Preßgeſetz in China
Schanghai 6 April Das neue Preßgeſetz macht die

Entwicklung der oppoſitionellen Preſſe in China zur Un
möglichkeit Tatſächlich machten bisher nur die in den
Fremdenniederlaſſungen und den Kolonien erſcheinenden
Blätter nachdrücklich Oppoſition Die Regierung dehnte jetzt
das Preßgeſetz auf dieſe auf gewöhnlichem Wege nicht erreich
baren Zeitungen aus und zwar durch Androhung des Ver
botes der Poſtbeförderung und der Verbreitung im eigent
lichen China ſobald der Jnhalt der Zeitungen im Wider
ſpruch zu dem Geſetze ſteht

Newyork 6 April Aus San Francisco wird ge
meldet daß die amerikaniſche Torpedoboots
flottille einen Tag früher als erwartet in der
Magdalenenbai eingetroffen iſt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vernmiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Max Kneſebeck Druck und Verlag von
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Reichsbank
Wie vVerlautet ist das Institut in den beiden ersten Tagen

des Monats noch in erheblichem Masse in Anspruch genommen
worden An den folgenden Tagen setzten die Rücktflüsse ein
doch erreichten sie soweit bis jetzt übersehbar keinen be
sonderen UVUmfang Hierdurch wird die derzeitige Lage der
Bank charakterisiert die wie zu hoffen durch einen in den
nächsten Tagen erfolgenden stärkeren Rückstrom sich demnächst
verbessern dürfte Mit Rücksicht darauf dass es gerade
diesmal besonders erwünscht erscheint dass die Rückflüsse sich
rasch und reichlich vollziehen sollte die Reichsbankverwaltung
durch das Ausserkraftsetzen der zum Ouartal hinsichtlich der
Lombarddarlehen gültigen Bestimmungen der mindestens zehn
tägigen Zinsvergütung die Rückzahlung der Lombardgelder zu
früheren Terminen als es jetzt möglich ist erleichtern Ieden
falls aber wird man darauf rechnen dürfen dass in den nächsten
Tagen eine Ermässigung des Diskonts um Proz
erfolgen wind

Neue Tariſämpfe im Schiffahrtskonzern

Ungeachtet aller Verhandlungen und der sich förmlich auf
die Fersen tretenden Konferenzen der am internationalen Sehiff
fahrtsverkehr beteiligten massgebenden Gesellschaften scheinen
immer wieder neue Tariffämpfe auszubrechen Jetzt soll die
Gefahr eines Ratenkrieges bei den Gesellschaften drohen die an
dem Verkehr zwischen den Vereinigten Staaten und
den Häfen des Mittelländischen Meeres beteiligt sind
Wie aus Liverpool gemeldet wird werden die von italienischen
und deutschen Linien vorgenommenen Herabsetzungen der
Passagierpreise zwischen den Vereinigten Staaten von Amerika
und den Häfen des Mittelländischen Meeres wahrscheinlich zu
einem Tarifkampf führen Eine führende britische Gesellschaft
hat bereits beschlossen dieson Tarifermässigungen durch ent
sprechende Massnahmen zu begegnen andere Gesellschaften
sind entsohlossen dasselbe zu tun Wie erimerlich sein dürfte
Waren schon gegen Schluss der Vorwoche auf diese drohende
Gefahr hin an der Berliner Börse die Aktien der grossen Schiff
fahrtsreedereien einem gewissen Druck unterworfen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 200,25 Diskonto 175,50 Deutsche Bank 234 20 Berliner
Handelsgesellschaft 160 30 Kanada 150 12 Baltimore 82 80
Paketfahrt 111 90 Nordd Llovd 97 62 Russische Anleihe Von
1902 82 25 Laurahütte 214 25 Bochumer Guss 213 25 Harpener
197 50 Gelsenkirchen 190 62 Phönix 183 Dresdner Bank 139 20
Schaaffhausen 134,25 Lombarden 24 ,90 A G 201 Ten
denz Befestigt

Auf dem Ka ssamarkt notierten höher Dortmunder
Germania Brauerei 3,50 Finkenberg Zement 2 Stettin Bredow
Zement 25 Dürkopp 3 Hallesche Maschinen 75 Baer Stein
75, Wanderer Fahrrad 2 Albert Chem Fabrik 2 Höchster

Farben 5 Rütgerswerke 2, Union Chem Fabrik 2 Delmenhorst
Linoleum 3 Schweiger Glashütte 2 Planiawerke 2 Kahla Por
zellan 4 Königszelt Porzellan 50 Pheinische Spiegelglas 70
Rheinische Kalkwerke 50 Zellstoff Waldhof ,50, Nordd Wolle
I 50 Bismarckhütte 2 Boesperde 1,25 Duxer 75 Eisenwerk
Kraft 2,25, Harzer Werke 75 Siewen Solingven 50 Stadtberger
Hütte 1,25 Warsteiner Gruben 25 Wittener Stahlröhren 2
Dagegen notierten nie driger 3 Proz Reichsanleihe 10
3proz Konsols 35 3 proz Konsols 10 Spandauer Berg
brauerei 1,50, Omnibus Ges 2 Adler Zement 2 Alsen Zement

50 Hemmoor Zement 25 Adler Fahrrad 2 Archimedes
Kronprinz Metall 2, 25 Buckau chem Fabrik Schering 50
Hotelbetriebs Ges 2 Berzelius 4 Concordia Bergbau 1,50 Geis
weider 50 Rhein Nassau 2 Westfäl Draht Ind 25

Zur Emission der neuen 4proz Reichsanleihe und Konsols
Die offiziellen Stellen machen darauf aufmerksam dass die an
scheinend verbreitete Meinung der Zeichnungspreis für Sperr
stücke betrage allgemein 99 ,30 Proz irrtümlich ist Der Kurs
von 99,30 Proz versteht sich viehmehr mur für diejenigen Stücke
die unter Sperrung bis 20 Oktober 1908 in das Reichs oder
Staatsschuldbuch einzutragen sind für alle übrigen Stücke also
auch für Sperrstücke ohne Schuldbucheintragung gelten 99 ,50
Prozent für je 100 Mk Nennwert

Bank für Handel und Industrie in Darmstadt und Berlin
Darmstädter Bank In der Generalversammlung in Darmstadt

fanden die Begularien glatte Erledigung Beim Geschäftsbericht
ersuchte ein Aktionär um Auskunft über die enormen Geschäfts
unkosten von ,6 Mill Mk und meinte es hätten hier wohl Er
sparnisse gemacht werden kö öanen Geheimer Oberfinanzrat
v Klitzing bemerkte hierauf die Geschäftsunkosten seien im Ver
gleich zum Vorjahre nicht gestiegen sondern viehmehr zurück
gebliehen Wie die Dinge heute liegen sei eine Verringerung
der Geschäftsunkosten doch nur möglich auf Kosten des Per
sonals Im übrigen beruhten die Bezüge der Direktion und der
übrigen Beamten über deren Höhe der Aktionär ebenfalls Aus
kunft wünschte auf Verträgen und seien auch dieses Jahr nied
riger gewesen Diese Bezüge seien abhängig von der Super
dividende Die genauen Zahlen seien ihm nicht gerade gegen
wärtig es sei aber kein Grund vorhanden sie der Oeffentlichkeit
vorzuenthalten Nach Ansicht des Aktionärs hätten sich die
Aufsichtsratsmitglieder mit einer geringeren Tantièéème begnügen
können Auch sei die Bank in bezug auf die Reservestellung
noch weit hinter den anderen Grossbanken zurück Wenn gich
die Bank schon einmal zu den Grossbanken rechne so dürfe sie
sich doch nicht auf das Niveau der Nationalbank herunterdrüeken
lassen v Klitzing bemerkte sodann noch dass eine Reduzierung
der Gewinnbeteiligung bereits bei Erhöhung des Aktienkapitals
vorgenommen worden sei Wenn auch die diesmalige Dividende
etwas niedriger sei so habe die Bank in der Oeffentlichkeit an
ihrem Ansehen doch nichts verloren In den Aufsichtsrat wurden
an Stelle der ausscheidenden Herren Geh Kommerzienrat Her
mann Bachstein Berlin und Geh Kommerzienrat Weintraud der
Sohn des erstgenannten Diplom Ingenieurs Hermann Bachstein
Berlin und Geh Kommerzienrat Georg Beuchelt Grünberg i Sehl
neugewählt Ueber die Aussichten wurde da ein Antrag hierzu
nicht vorlag nichts gesagt

Preussische Pfandbriefbank Berlin Die Stadt Graudenz
hat mit Genehmigung der Aufsichtsbehörde ein Amortisations
darlehen von 3 Mill Mk bei der Preussischen Pfandbriefbank
aufgenommen welches zur Erfühung verschiedener kommunaler
Aufgaben dienen soll

Zur Börsengesetzgebung schreibt die Deutsche Bank in ihrem
Wochenbericht Wir haben in der abgelaufenen Woche zwei
bedeutende Ereignisse zu verzeichnen Eimnmal die Annahme der
von der Regierung vorgeschlagenen Abänderungen des Börsen
gesetzes in der Kommission wodurch die Hoffnungen auf grössere
geschäftliche Anregung speziell in Bergwerkspapieren neu be
lebt wurden Bedauerlich bleibt aber dass nachdem die ver
einigten Regierungen und die Vertreter aller Parteien im Reichs
tage die Notwendigkeit anerkannt haben den Lieferungshandel
in Getreide zwischen Händlern Müllern Landwirten und bezw
Banken die gewerbsmässig Getreide beleihen zu legalisieren
diesen Lieferungsgeschäften nicht dieſenſge absolute Reehts
sicherheit gewährt wird auf die sie unbedingt Anspruch haben
Denn durch diesen Lieferungshandel wird die Spekulation nicht
vermehrt sondern im Gegenteil bescnders für den soliden
Händler Produzenten und Kommissionär infolge der für jeden
Interessenten gegebenen Möglichkeit Sicherungsgeschäfte abzu
schliessen vermindert

Londoner Börse vom April Es notierten
87,37 Rio Tinto 64 37 Geduld 1,18 Goldfields 93 Steel eom 34,50
Steel prefs 101,00 Rand Mines 5,31 Anagonda 7,68

In der Gewerkenversammlung des Kallwerkes Beienrode
wurde mitgeteilt dass wegen des Baues eines zweiten Schachtes
die Ausbeutezahlung ab Januar auf 125 Mk herab
gesetzt wird

Engl Konsols

Concordia Bergbau Aktiengesellschaft in Oberhausen
Rheinl Der Aufsichtsrat schlägt wie von uns bereits ange

kündigt eine Dividende von 22 Proz wie i Vor
Eisenhüttenwerk Keula bei Muskau Akt Ges In dem an

der Berliner Börse aushängenden vom Februar datierten Pro
spekt über 500 000 Mk neue Aktien wird über das laufende
Jahr gesagt Die Beschäftigung ist soweit befriedigend doch
hat die Geschäftslage dureh den in den letzten Tagen ein
getretenen Preisrückgang unserer Fabrikate eine Verschlechte
rung erfahren so dass wohl das Gewinnresultat des laufenden
Jahres das des Vorjahres nicht erreichen wird

Gesellschaft für Lindes Eismaschinen Aktiengesellschaft in
Wiesbaden Der Aufsichtsrat schlägt eine Dividende von
11 10 Proz Vor sowie ferner die ErhöhungdesAktien
kapitals auf 7 Mill Mk Die neu zu schaffenden 2 Mill
Mark Aktien werden zu pari begeben und nehmen zur Hälfte an
der Dividende des laufenden Geschäftsjahres teil

Eisenwerk S Meyer jun in Harzgerode Der Aufsichtsrat
schlägt die Verteilung einer Dividende von 9 11 Proz
vor Der Betriebsgewinn ist zwar nicht geringer als im Vor
jahre trotadem hat der Aufsichtsrat geglaubt die Dividende
niedriger bemessen zu müssen da im Hinblick auf die allgemeine
Depression mit einem Ausfall bei der Kundschaft gerechnet wer
den müsse und entsprechende Abschreibungen wünschenswert
erscheinen liessen Der Vortrag auf neue Rechnung beträgt

7 Mk Die Abschreibungen belaufen sich auf 81 677

Der Kupferblechgrundpreis wurde von 159 Mk auf 154 Mk
pro Doppelzentner ermässigt

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksanteile Kuxe
von Samuel Zielenziger Bankgeschäft Berlin Essen Ruhr

Die an der Berliner Börse einsetzende Aufwärtsbewegung
hat auf dem Kohlenkuxenmarkte einstweilen einengrösseren Reflex nicht auszuüben vermocht Das Geschäft hat
eine nennenswerte Belebung nicht erfahren während allerdings
das Kursniveau eine unverkennbare Stetigkeit aufweist Von
schweren Werten gaben Constantin ca 500 Mk nach wogegen
Mont Cenis auf die Ermässigung der Ausbeute ca 1000 Mk ein
büssten Besser beachtet waren König Ludwig und Königin
Elisabeth Mehrfachem Angebot waren Friedrich der Grosse
unterworfen und erst auf erheblich niedrigerer Basis traten
Käufer auf Viktor bei Rauxel mussten sich eine Abschwächung
von ca 500 Mk gefallen lassen

Von Braunkohlenkuxen vollzog sich in Bruckdorf
Nietleben eine beträchtliche Erholung Bei verschiedentlicher
Nachfrage konnte der Kurs dieses Papieres eine Steigerung von
700 Mk erzielen Auch in Hamburg und tlumboldt vollzog sich
eine leichte Besserung während Schallmauer und Lucherberg
unverändert durch die Woche gingen Brühl lagen gänzlich
interesselos

Auf dem Kalikuxenmarkte vermochte bislang das
Geschäft eine lebhaftere Haltung nicht anzunehmen wenngleich
verschiedene Werte kleinere Kurserhöhungen aufzuweisen haben
Von Ausbeutewerten konnten Neustassfurt einen Teil des Vor
wöchigen Verlustes wieder einholen und beschliessen die Woche
zu einem 150 Mk höheren Kurse Andererseits mussten sich
Beienrode unter Berücksichtigung der zur Verteilung gelangten
Ausbeute einen Kursabschlag von 100 Mk gefallen lassen Auch
die Kuxe der Gewerkschaft Grossherzog von Sachsen welche
für das erste Ouartal aus bekannten Gründen eine Ausbeute nicht
zur Verteilung bringt büssten 100 Mk im Kurse ein blieben
jedoch zu dem ermässigten Preise verschiedentlich gefragt
Alexandershall waren zu letzten Kursen von versehiedenen Seiten

offeriert während Burbach Carlsfund Desdemona Wilhehms
hall und Wintershall gut behauptet blieben Kurserhöhungen
haben lediglich Kaiseroda plus 350 Mk und Hohenfels phus 100
Mark aufzuweisen Auf dem Markte für mittlere und kleinere
Werte kam eine einheitliche Tendenz nicht paum Durehbruch
Sjegfried I wurden auf die in den nächsten Tagen fällige Zubusse
rate von 250 Mk um 100 Mk geworfen desgleichen gaben
Immenrode auf Gerüchte wonach in nächster Zeit weitere Zu
bussen ausgeschrieben werden sollen um 50 Mk im Kurse nach
blieben aber zu diesem ermässigten Preise gesueht Die Kuxe
der Gewerkschaft Schieferkaute die nunmehr die Abteufarbeiten
auf dem Schachte bei Göhringen einstellt und dafür 900 Kuxe
der Gewerkschaft Heiligenroda erworben hat erfuhren nach Be
willisgung der vorläufig erforderlichen Mittel von 1 Mill Mk
einen Kursrückgang von 50 Mk zu welchem Preise von be
teillgter Seite Material aus dem Markte genommen wurde
Rothenberg welche andauernd in ausgesprochen matter Haltung
tendierten konnten ihr Kursniveau auf Interventionskäufe um
50 Mk erhöhen Heldrungen l und II avancierten im Laufe der
Woche um 100 Mk mussten aber diesen Gewinn gegen Schluss
wieder hergeben als bekannt wurde dass dem Unternehmen
von der Bergbehörde die Anlage des zweiten Schachtes auf
gegeben worden sei Einigkeit büssten auf Bealisatjonsverkäufe
hin 300 Mk im Kurse ein während Hansa Silberberg auf Nach
richten von Sylvenitaufschlüssen um 100 Mk avancieren komten
jedoch gegen Wochenschluss zu ermässigten Kursen angeboten
waren Günthershall Deutschland Justenberg und Sachsen
Weimar wechselten zu behaupteten Kursen ihre Besitzer Auf
dem Kali Aktienmarkte bestand zu anziehenden Preisen Interesse
für Ronnenberg und Friedrichshall die eine Kurssteigerung von
3 bezw 2 Proz aufzuweisen haben Die übrigen Werte mussten
sich kleinere Kursabschwächungen gefallen lassen So Heldburg
3 T itsohe Kali 1 Proz Steinförde 1 Proz Nordhäuser
Kali 2 Proz

Waren und Frodukte
Getreide

Berliner Produktenbörse 86 April Am Fräühmarkt notierten
Weizen inländ 204 206 Roggen inl 185 187 Hafer märkiseher
mecklenburg pommerscher preuss posenscher u sohlesischer fein
171 182 mittel 162 170 gering 156 161 russisoher mittel n gering

Mais runder 156 00 159,00 Gerste inländ Futtergerste mittel
and gering 149 157 gute 168 168 russische und Donau leichte 141
bis 144 Erbsen inländ und ansländiseher Futterware 168 182 kleino

Weizenmehl 00 26,00 28 00 Roggenmehl o und 24,49 826,60
Gfeizenkleie 12,50 13 25 Roggenkleie 12 50 13 00 Alies frei Bahn

Hamburg 6 April Weizen fest Mecklenbvurger und Ost
folsteiner 202 208 Roggen ruhig Mecklenburger und Altmärker
176 195 russ eit 9 Pud 10/15 145 00 Gerste fau südruss eit
121 50 Hater ruhig Holsteiner und Mecklenburger 160 170 Mais
leblos America mved eif 118 00 La Plata eif 108 50

Pest 6 April Weizen flau per April 11,76 Gd 11,77 Br per
Oktober 9,48 Gd 9,49 Br Roggen per April Gd Brper Oktober 8,82 GOd 8,834 Br Hafer per April 7,14 Gd 7,14 Brer Oktober Gà Br Mais per Mai 6,19 Gd 6,20 Br

aps per August 16,40 Gd 16,50 Br

Zucker
Hamburg 68 April Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 889Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper n 22 22,30 22,35 Mkm Mai T 22,35 22,35August 22,55 22,55 22,655Oktober 20,45 20,85 20,35Dezember 20,00 20,00 20,05AMursz 79,0 20,80 20,35
tlau behauptet stetig

Kaffee
Hamburg 6 April Good average Santos

vorm nachm abendsper Mai 31 Gd 31 Gd GdSeptember 31 Gd 32 64 31Dezember 32 d 32 d 31 GdMar 38 Gd 32 Gd a Gdruhig ruhig ruhig
Bremen 6 Apuil Kaffee ruhig
Havre 6 April Kaffee good average Santos per Mai 41, per

Sept 40 per Dec 40 per Mäz 40 Ruhig
Spiritus
Branntwein 40 Vol Proz für 100 kNordhansen April6

66,50 67,50 M o 45 Vol Proz tür 100 kg 106 107
74,26 75 25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerei

Hamburg 6 April Spiritus ruhig
April Mai 291 Gd per Mai Juni 29 Gd

Petroleum
Hamburg 6 April Petroleum test Standard white loko 58

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 6 April Kartoffelmehl und Stärke 24,75 25 25 Feuchte

Stärke
Magdeburg

100 kg 25,00 25 25
G April Prima Kartoftelstärke und Mehl for

Fettwaren und Oele
Bremen 6 April Sohmalz ruhig Loko Tubs u Firkin 42

Doppelesimer 44,
Hamburg 6 April Rüböl rnhig verzollt 74,00
Köln 6 April Rüböl 1oko 77,00 per Mai 76,00

Wolle
Bremen 6 April Baumwolle ruhig Upl loko middl 542 Pfg

Metalle
Glas gow 6 April Aittag Rohersen träge Middlesbrough

warrants 51 41
London 6 April Chili Kupfer stetig b9, 3 Monat 59 Zinn

Straits fest 145 3 Monat 143 Blei span stetig 14 engliscb
14 Zink gewöhnliche Marke fest 2 spes Marke 23,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmoldung via Anoren Fmdoen

New Vork 6 4 44 4 oOohienago 6 4 4 4Weizen p Mai 99 101 Weizen p Mai 90 92Juli 84 h ee Tun 86 88Mais p Mai 7s1 78 Mals p Mai e 661
u u Juli 7 s 72 e l 63 64Mehl Spring elears 4,830 4,35 Hafer p Mai 52 53Kaftee Vair Rio Nr 7 6 6 e v gJol 45 467p Kpril 5,65 70 Roggen p Mai 73 75v un 5,70 70 Schmalz Mai 8,27 8,27Petroleum in Cases 10,90 10,90 7 9uli 8,50 8,52do in New Vork 8,75 8,75

do in Philadelphia s,70 ,70
Tendenz Weizen flau Mais willig

Sohiffsnathrichten
Hamburg 6 April Hamburg Amerika Linie Allemannla

3 April nachm von Havana nach Vigo über Havre und Hamburg
abgeg C Ferd Laeisz 4 April morgens 9 Uhr 30 Min in Emden
angek Pisa nach dem La Plata 4 April in Buenos Aires angek
Patricia 4 April nachm 2 Uhr von New Vork direkt nach Ham
burg abgeg Liberia 4 April in Kobe angek Savia nach Persien
3 April in Bushire angek Graecia 4 April in Philadelphia angek
Louise heimkehrendh 4 April von Bushire abgeg Assyria von
Westindien 4 April nachm 1 Uhr von Havre abgeg Sevilla
vom La Plata 4 April Cap Verde pass Dacia nach Mittel
brasihien 4 April Teneriffa pass Nassovia mach New Vork und
Newport News 4 April nachm 5 Uhr Dover pass Bhenania
von Ostasien 4 April nachm 4 Uhr Gibraltar pass Caledonia
von Westindien 4 April abends 10 Vhr von Havre abgeg Ar
menia nach Phihadelphia 5 April morgens 8 Uhr Dover pass
Bethania von Baltimore 4 April nachm 1 Uhr 30 Min auf der
Elbe angek Artemisia von der Westhüste Amerikas 3 April
von Punta Arenas abgeg Hohenstaufen 4 April morgens 11 Uhr
von Penang nach Colombo abgeg Belgravia 5 April nachm
von Schanghai nach Hongkong abgerx Brasilia 4 April nachm
von Rangoon nach Colombo abgeg Barcelona von Philadelphia
5 April nachm 3 Uhr 50 Min Lizard pass President Lincoln
nach New Vork 5 April nachm 1 Vhr 40 Min von Boulogne
abgeg Sicilia nach Persien 5 April morgens in Marseille angek
Antonina von Nordbrasilien 5 April nachm 1 Vhr von Funchal
abgeg Schaumburg nach Westindien 5 April in St Thomas
angek Kronprinzessin Cecilie nach Mexiko 5 April in Vera
cruz angek Hispania nach Westindien 5 April nachm 4 Uhr
in Antwerpen angek Albingia nach Havana und Mexiko 5 April
nachm 5 Uhr von Vigo abgreg Moltke 53 April nachm 5 Uhr
von Neapel nach New Vork abgeg Langbank und Silesia nach
Ostasien beide 3 April in Hongkong angek Andabusia nach
Ostasien 4 April mittags 12 Uhr von Cuxhaven abgeg Galicia
von Persien 4 April mittags 12 Uhr 30 Min auf der Elbe angek
Istria von der Westküste Amerikas 6 April morgens 5 Uhr
30 Min auf der Elbe angek Spezia von Ostasien 5 April in
Colombo angel

Hamburg 6 April Woermann Linie Marie Woermann auf
Ausreise Sonntag in Assinie eingetr Ama Woermann auf Aus
reise Sonntag Dover pass Erna Woermann auf Ausreise Sonn
tag Ouessant pass

Bremen 6 April Norddeutscher Llovd Helgoland Sonn
abend in Havana angek Würzburg Soemtag 10 Uhr abends von
Funchal abgeg Karlsrrhe Sonntag 7 Uhr abends in Neapel
anwek flohenzollern Somabend 12 Uhr nachts von Neapel
abgeg Bülow Sonntag 1 Uhr nachm von Algier abgeg Kleist
Sonntag 8 Uhr vorm in Amsterdam angek Grosser Kurfürst
Sonntag 5 Uhr nachm in Antwerpen angek Sevdhtz Somtag
11 Vhr vorm Dover pass Erlangen Sonntag 3 Vhr nachm von
e abgeg Gotha Sonntag 3 Uhr nachm Vlissingen pass

alser ilhehm II Montag 6 Uhr morgens Scilly pass

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Saale und Vnsirut Faſ Wuchea

Artern eKenpeg 5 April 6,87 6 April i I 28
Nebra Oberpegel v 3,09 09 Sn Unterpegel r 1,88 s6 32Weissenfe berpeg 2,72 2,74 2n Unterpeg 1,60 48 2 SProtha 3 961 4Alsleben Obarpegel 2,72 6 70 2 SUnterpegel 71 254 17 S2 15 16Kalbe Oberpegel r o2 r s S SUnterpegel 2,00 2,02 2Moidau Isor Eger Elbe

April Fall Wuchs April Fall Wuchs
Budweis IJorgau Js 27 1 SBrag S Wittenberg 2,97 12Jungbunszl 0 48 28 osslau 47 19Laun, 86 21 Barby e ,72 10Pardubitz 92 34 Magdeburg 2,28 8Brandeis l 47 10 Tangermde 8,12 6Melnik i 16 4 Wittenbrge 2,82 4Leitmeritz 6 S 4 Dömitz Peg 5 2 18 1Angsig 1,46 Hohnstort 6 2 16 2Dresden 70,06 4 Lauenburg l 2,20 1 S

Flussschiffahrt
Mitgeteilt von Heinrich Heisterbergk in Hamburg

Hamburg 4 April
Vom hiesigen Flussfrachtenmarkte ist kaum Neues zu be

richten Das Geschäft geht bei verhältnismässig schwachem
Angbeot seinen ruhigen Gang und die Frachten halten sich un
gefähr auf derselhen Höhe wie in der Vorwoche Nach den
östlichen Wasserstrassen trat zwischendurch eine kleine Ab
schwächung ein

Gegenwärtig stellen
Massengut wie folgt

sich die Frachten für erstklagsiges

Magdeburg 18 Pfg p 100 kg Berlin Peckkähne 28 32 Pfg 100 k3

Schönehbeck 20 n an rBarby hürstenberg a O 38 43Aken 29 Oderstationen bisWallwitzhaften 24 einschl Breslau 53 58Torgau 87 e Kosel 70 786Riesa 32 e Erankfart a O 49 45e nu v v v vSchönpriesen 45 Landsberg a W 48 64
Aussige Posen 48 65Halle a S 47 n Bromberg bersAb Lübeck liegen die Frachten für Massenartikel 10 Pfg poe
100 kg höher
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